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Wie Mayers bisheriger Stellver-
treter Barth. Gschwendtner in 
seiner Würdigung bei der Jahres-
hauptversammlung am 6. März 
betonte, habe der „Koasa Toni” 
sein Amt immer gewissenhaft und 
mit großem persönlichen Einsatz 
ausgeführt. 
Als einer der vielen Höhepunk-
te von Mayers Amtszeit blickte 
er besonders auf das 150jährige 
Gründungsfest im Jahre 1993 zu-
rück, dass mit Fahnenweihe und 
einem viertägigen Fest gefeiert 
wurde. Als Zeichen der Anerken-
nung überreichte Gschwendtner 
gemeinsam mit Schriftführer 
Anton Mayer junior eine hand-
geschnitzte Figur des heiligen St. 

Nikolaus, dem Patron der Alba-
chinger Pfarrkirche.
Lobende Worte des Dankes gab 
es auch von Bürgermeister Franz 
Sanftl, Diakon Reinhold Lindner 
und Kreisrat Wast Friesinger. 

Appell an Einsatz
für den Glauben

Mayer selbst war sichtlich gerührt 
und bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und die Un-
terstützung in all den Jahren. Er 
forderte gleichzeitig dazu auf, den 
christlichen Glauben auch im All-
tag zu leben und zu verteidigen. 
Besonders das Gebet für Priester, 
den Papst und die Familien sei 
wichtig, so Mayer. 
Der Ehrung vorangegangen wa-
ren die üblichen Jahresberichte, 
hier verwies Schriftführer Anton 
Mayer junior auf rund 30 Veran-
staltungen, an denen man zum 
großen Teil mit der Vereinsfahne 
teilgenommen habe. 
Der Kassenbericht von Bernhard 
Schuster wurde geprüft, die be-
antragte Entlastung der Vorstand-
schaft erfolgte einstimmig. Den 
schwierigsten Part hatte dann 
Bürgermeister Sanftl, der als 
Wahlleiter für die Neuwahl zu-
ständig war. 
Es konnte nämlich kein Nachfol-
ger für das Amt des Ortsobmanns 
gefunden werden. Schließlich 
einigte man sich nach einigen 
Diskussionen auf die Wahl einer 
Vorstandsgruppe mit Kassier und 
Schriftführer. Die einzelnen Auf-
gaben soll die Gruppe dann selber 
unter sich aufteilen. Die dafür 
notwendige Satzungsänderung 
wurde ebenfalls beschlossen. 
Für dieses Modell fanden sich 

dann folgende neun Personen, 
die im Block und per Handzei-
chen gewählt wurden: Barth. 
Gschwendtner, Anton Mayer ju-
nior, Georg Edlbergmeier junior, 
Josef Sanftl, Reinhold Lindner, 
Josef Scheßl, Peter Bachmeier, 
Benno Angermeier und Bernhard 
Schuster. Als Kassenprüfer wur-
den Franziska Oettl und Elisabeth 
Sanftl bestimmt.
Zum Abschluss wurde noch auf 

40 Jahre großer Einsatz für den Glauben
Anton Mayer hört als Obmann der Albachinger Männerkongregation auf

Die neue Vorstandsrunde mit dem ausscheidenden Anton May-
er: Peter Bachmeier, Josef Scheßl, Josef Sanftl, Georg Edlberg-
meier, Barth. Gschwendtner, Anton Mayer junior, Benno An-
germeier und Bernhard Schuster. Auf dem Foto fehlt Reinhold 
Lindner.

Bartholomäus Gschwendtner (links) und Anton Mayer junior 
überreichten eine handgeschnitzte Figur als Anerkennung für 
40 Jahre Vorstandsamt.                                          Fotos: Konrad

Albaching (fk) - Im Jahre 1974 übernahm Anton Mayer das 
Amt des Obmanns der Marianischen Männerkongregation 
Albaching von Josef Niedermeier. Damals hatte die Glau-
bensgemeinschaft 36 Mitglieder, derzeit sind es 136. Nach 
40 Jahren gab er nun sein Amt ab, die Nachfolge tritt ein 
neunköpfi ges Vorstandsteam an, dass vorerst ohne offi ziel-
len Obmann auskommen möchte. 

einen Vortrag zum Thema „Chris-
tenverfolgung“ hingewiesen, der 
im Mai in Albaching stattfi nden 
soll.
Aktueller Nachtrag: Mittlerweile 
hat sich die neue Vorstandschaft 
das erste Mal getroffen und Anton 
Mayer junior zum Ansprechpart-
ner und Schriftführer bestimmt. 
Als Kassier fungiert Benno An-
germeier.
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Wenn bei einem Schachspiel der ei-
gene Läufer rausgeschmissen wurde, 
dann fehlt einer. Wenn bei einer Fuß-
ballmannschaft ein Teamkollege die 
Rote Karte bekommt, dann fehlt ei-
ner. Wenn bei einer Feuerwehrübung 
der Kommandant erkrankt ist, dann 
fehlt einer. Wenn bei einer Theater-
probe der Regisseur zu spät kommt, 
dann fehlt einer. Wenn bei einer Ge-
meinderatssitzung der Bürgermeister 
verhindert ist, dann fehlt einer. Wenn 
eine Familie durch eine Scheidung 
auseinandergerissen wird , dann 
fehlt einer. Wenn beim Nb-Magazin-
Ausfahrabend ein Stammfahrer einen 
anderen Termin hat, dann fehlt einer. 
Wenn bei einer Führerscheinprüfung 
zuvor der Fahrlehrer sich verfährt, 
dann fehlt einer. Wenn bei einem 
Sonntagsgottesdienst ein Kirchgän-
ger die Zeitumstellung vergessen hat, 
dann fehlt einer. Wenn ein Arbeit-
nehmer den Termin zu einem Vorstel-
lungsgespräch verschlafen hat, dann 
fehlt einer.

Die Reihe ließe sich endlos fortset-
zen. Und immer würde einer fehlen. 
Doch man sieht: Nur als Ganzes ist 
man komplett. Nur wenn keiner fehlt, 
können verschiedene Dinge reibungs-
los über die Bühne gehen, ist eine 

Zusammenarbeit möglich, gelingt 
das Leben, ist die Gemeinschaft kom-
plett.

In letzter Zeit wurden viele Alba-
chinger durch den Tod, gehäuft auch 
auf besonders tragische und unver-
ständliche Weise, mitten aus dem 
Leben gerissen. Plötzlich, unerwar-
tet, grausam. Und vor allen Dingen: 
Viel zu jung, viel zu früh! Das Ganze 
ist nun unvollständig, eine Zusam-
menarbeit nicht mehr möglich, das 
Leben scheint sinnlos zu sein, in der 
Gemeinschaft klafft eine blutende 
Wunde.

Zu Beginn dieses Textes scheint alles 
noch leicht lösbar, die Probleme sind 
unwichtigerer Art, Ersatzpersonen 
können eingesetzt und Sachverhalte 
fortgesetzt werden. Die Erde dreht 
sich weiter, der Lauf des Lebens 
nimmt uns mit auf die Reise.

Doch wenn ein Mensch zu Tode 
kommt, steht man unter Schock, gibt 
es keinen Ersatz, die Erde scheint für 
einen Moment still zu stehen, der Lauf 
des Lebens ist voller Tränen. Und wa-
rum? Weil einer fehlt! Und für immer 
fehlen wird. Es bleibt: Nur die Erinne-
rung.                                              (jo) 

Der Nasenbär
trauert ...

Einer fehlt…
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Drei Bürgermeister mit klarer Mehrheit
Stabilität im Nb-Gebiet: Sanftl, Kirchmaier und Linner bleiben im Amt

Albaching (fk) - Die erwarteten 
Ergebnisse lieferten die Kommu-
nalwahlen am 16. März im Ver-
breitungsgebiet des Nasenbach-
Magazins. 
In den Gemeinden Albaching, 
Rechtmehring und Maitenbeth 
traten die Amtsinhaber jeweils 
ohne Gegenkandidaten an und 
wurden mit eindeutigen Mehrhei-
ten im Amt bestätigt. Franz Sanftl 
holte in Albaching 89,7 Prozent, 
Sebastian Linner erreichte 85,0 
Prozent und Josef Kirchmaier 
kam auf 87,6 Prozent.
Auch bei den Ergebnissen der 
Gemeinderatswahlen gibt es eine 
Parallele: Sowohl in Albaching 
als auch in Maitenbeth und Recht-
mehring wurden jeweils zwei 
Frauen gewählt.
Auch bei der personellen Erneu-
erung fahren die drei Gemein-
den ähnlich, es sind jeweils fünf 
(Albaching, Rechtmehring) bzw. 
vier (Maitenebeth) Kandidaten 
gewählt worden, die in der letz-
ten Amtsperiode nicht vertreten 
waren.
In Albaching sind Marlene Bauer, 
Gust Seidinger, Wast Friesinger, 
Michael Posselt und Bernhard 
Mayer neu im Rat. Wast Friesin-
ger ist dabei der einzige „Wie-
dereinsteiger”, Bernhard Mayer 
holte bei seiner ersten Kandidatur 
gleich die meisten Stimmen von 
allen Kandidaten.
Die Wahlbeteiligung war mit 
etwas über 60 Prozent überall 
recht niedrig, was sicher auch am 
erwartbaren Ausgang der Bürger-
meisterwahl lag. Als es im Jahr 
2008 zwei Bürgermeisterkandi-
daten in Albaching gab, lag die 
Wahlbeteiligung bei 76 Prozent. 

Albaching
Wahlberechtigte: 1.311
Wahlbeteiligung:    815 (62,1 %)

  1. Mayer Bernhard (neu)  519
  2. Sanftl Franz  513
  3. Langer Tobias  506
  4. Schreyer Rudolf  502
  5. Vital-Robarge Jessica  434
  6. Friesinger Wast (neu)  428
  7. Bauer Marlene (neu)  376
  8. Seidinger Gust (neu)  369
  9. Sewald Jakob  362
10. Maier Helmut  357
11. Pöschl Josef  322
12. Posselt Michael (neu)  322
13. Schwimmer Stefan  315

Hinweise: Es sind zwölf Sitze zu vergeben. 
Es trat nur eine Kandidatenliste an: GWA 
(Gemeinsame Wählerliste Albaching). Da 
Franz Sanftl von der GWA-Liste als Bürger-
meister gewählt wurde, rückt Stefan Schwim-
mer nach.
Das Durchschnittsalter der gewählten Ge-
meinderäte beträgt ca. 46 Jahre.

Franz Sanftl wurde mit 89,7 
Prozent zum Albachinger Bür-
germeister gewählt

Maitenbeth
Wahlberechtigte: 1.568
Wahlbeteiligung: 1.008 (64,3 %)

  1. Bräustetter Josef (neu)   1502
  2. Unterhaslberger Herb.   1472
  3. Kirchmaier Josef   1471
  4. Bartz Julia   1454
  5. Köpernik Thomas   1450
  6. Stoiber Christian   1354
  7. Posch Josef   1321
  8. Kirchmaier Georg jun.  1277
  9. Stark Thomas (neu)     925
10. Kainz Alois     913
11. Moser Jakob     744
12. Neumaier Alex (neu)     729
13. Djermester Susanne (neu)   729

Hinweise: Es sind zwölf Sitze zu vergeben. Es 
traten zwei Kandidatenlisten an: Die „Bürger-
liste Maitenbeth” und „Bündnis90/Die Grü-
nen”, deshalb konnte der Wähler einzelnen 
Kandidaten bis zu drei Stimmen geben. Da 
Josef Kirchmaier als Bürgermeister gewählt 
wurde, rückt Jakob Moser von der Bürgerliste 
nach. Neumaier und Djermester kandidierten 
auf der Liste  „Bündnis90/Die Grünen”

Josef Kirchmaier wurde mit  
87,6 Prozent zum Maitenbether 
Bürgermeister gewählt

Rechtmehring
Wahlberechtigte: 1.442
Wahlbeteiligung:    822 (57,1 %)

  1. Ramsl Franz  494
  2. Köbinger Friedrich  433
  3. Haunolder Gertrud (neu)  428
  4. Linner Franz (neu)  406
  5. Daumoser Irmgard (neu)  405
  6. Angerer Barth  399
  7. Ebersberger Franz  367
  8. Hanslmeier Anton (neu)  366
  9. Friesinger Johann  365
10. Haslberger Alois  356
11. Ostermaier Christ. (neu)  355
12. Manzinger Klem. (neu)  353

Hinweise: Es sind zwölf Sitze zu vergeben. 
Es trat nur eine Kandidatenliste an:  

Sebastian Linner wurde mit   
82,7 Prozent zum Rechtmeh-
ringer Bürgermeister gewählt

Berufskleidung 
von A bis Z:

0170 - 410 48 58

BS B S

auf  dem 
Frühlingsmarkt
5. und 6. April

Herzlich
Willkommen
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Meldungen aus dem Gemeinderat

Bauanträge
Anja Kramer-Barnreiter reich-
te einen Antrag zum Neubau ei-
nes Büro- und Werkstattgebäu-
des mit Betriebsleiterwohnung 
im Gewerbegebiet Oberdieberg 

Der Gemeinderat hebt seinen 
zwei Jahre alten Beschluss zum 
Wegebau betreffend Waldweg 
und Grünweg auf. Nach Rück-
sprache mit dem Amt für ländliche 
Entwicklung und der Teilnehmer-
gemeinschaft Albaching, soll der 
Grünweg als Kiesstraße und wo 
notwendig mit Spurplatten ausge-
führt werden. Das hat den großen 
Vorteil, dass landwirtschaftliche 
Fahrzeuge nicht den Waldweg als 
Zufahrtsweg verwenden müssen.

(gm)

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dinstag, 8. April 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
statt.

ein. Der Gemeinderat erteilte 
die erforderlichen Befreiungen 
hinsichtlich der Überschreitung 
des Bauraumes, der Abweichung 
der Dachneigung und der Grund-
fl ächenzahl. Der Antrag ist somit 
bewilligt.

Jakob Sewald reichte einen An-
trag auf Vorbescheid ein. Geplant 
ist der Neubau eines Mehrfamili-
enhauses mit acht Wohneinheiten 
und zusätzlich die Umnutzung 
der bestehenden Pferdestallungen 
zu einem Wohngebäude mit vier 
Wohneinheiten. Der Gemeinde-
rat lehnte den Neubau der acht 
Wohneinheiten ab, die Umnut-
zung der Pferdestallungen wurde 
befürwortet.

(gm)

Die Entsorgung von Grünabfällen 
auf den Wertstoffhöfen in den 
Gemeinden des Landkreises ist 
nicht in jedem Fall gebührenfrei. 
Darauf hat jetzt das Sachgebiet 
Abfallwirtschaft im Landratsamt 
Rosenheim aufmerksam gemacht. 
Aus gegebenem Anlass erinnert 
es daran, dass Privatpersonen bis 
zu einem Kubikmeter Grün- und 
Gartenabfälle pro Anlieferung 
und Tag kostenlos abgeben kön-
nen.
Für jeden weiteren Kubikmeter 
Grünabfälle sind jeweils fünf Euro 
zu entrichten. Im Unterschied zu 
Privatpersonen gibt es bei Gewer-
betreibenden keine Freimengen. 
Ab dem ersten Kubikmeter sind 
jeweils acht Euro fällig. Hinzu 
kommt, dass Gewerbetreibende 
nur dann an den Wertstoffhöfen 
anliefern dürfen, wenn ausrei-
chend Kapazitäten vorhanden 
sind. Grundsätzlich empfi ehlt das 
Sachgebiet Abfallwirtschaft Ge-
werbetreibenden, ihre Grünabfäl-
le bei den Kompostieranlagen zu 

entsorgen. Diese befi nden sich in 
Noderwiechs (Markt Bruckmühl), 
Aham (Gemeinde Eiselfi ng) und 
Weiher (Gemeinde Aschau i. 
Chiemgau). Dort sind auch die 
jeweiligen Anlieferpreise zu er-
fragen.
Das Landratsamt Rosenheim bit-
tet die Bürgerinnen und Bürger 
um Verständnis für diese Rege-
lung in der Abfallgebührensat-
zung. Mit der Müllgebühr ist die 
Entsorgung von Wertstoffen und 
Abfällen, wie auch der Grün-
abfälle, im „haushaltsüblichem 
Rahmen“ abgedeckt. Für darüber 
hinaus gehende Mengen werden 
zusätzliche Gebühren fällig.
Der Landkreis Rosenheim nimmt 
jährlich mehr als 360.000 Kubik-
meter Grünabfälle an, aus denen 
rund 18.000 m³ Kompost herge-
stellt werden. Ein kleinerer An-
teil wird zur Energieerzeugung 
genutzt.

Monika Schwaiger/
Landratsamt Rosenheim

Ein Kubikmeter Grünabfall frei
Sachgebiet Abfallwirtschaft informiert

An alle Hundebesitzer!
Die Jagdgenossenschaft Alba-
ching - insbesondere die Jäger - 
bitten, dass alle Hunde im Wald 
angeleint sein müssen. Danke für 
Ihr Verständnis!

Franz Sanftl, 
1. Bürgermeister

Die Gemeinde Albaching sucht 
zu nächstmöglichen Zeitpunkt 
für die Räumlichkeiten des ehe-
maligen Kindergartens, der Ver-
waltungsräume und Mehrzweck-
räume im Anwesen Schulweg 1, 
Albaching

eine Reinigungskraft.
Die wöchentliche Arbeitszeit ist 
vorerst mit 5 Stunden festgesetzt.
Die Entlohnung richtet sich nach 
den Bestimmungen des Tarifver-
trages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD)
Bewerbungen werden erbeten für 
die Gemeinde Albaching an die 
Verwaltungsgemeinschaft Pfaf-
fi ng, Schulstraße 3, 83539 Pfaffi ng 
bis spätestens 14. April 2014.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Koblechner, Tel. 
08076/9198-17 zur Verfügung.

Gartengestaltung

Bergstraße 3
83562 Rechtmehring/Freimehring
Telefon 08076 / 8892-34
Fax 08076 / 8892-35
Mobil 0177 - 6682992

Christoph
ACHATZ

Pflaster- und Granitarbeiten, Natursteinmauern, Rasen-
bau, Pflanz- und Pflegearbeiten, Teich- und Zaunbau

www.achatz-landschaftsbau.de

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor

Nb
Nb
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Mithilfe der Bürger ist jetzt notwendig
Auftaktversammlung zum Energiejahr 2014 - Reges Interesse vorhanden

Kalteneck (gg) - Über 30 interessierte Bürger kamen zur 
Auftaktversammlung zum Energiejahr 2014 im Wirtshaus 
Kalteneck. Das Fachbüro ZREU stellte die Planung und die 
wichtigsten Fakten vor. Als nächster Schritt ist eine Bürger-
befragung mit Fragebögen geplant.

Kann sich Albaching komplett 
mit eigener Energie versorgen? 
Dieser Frage gehen die Gemeinde 
Albaching und die AG Energie 
gemeinsam mit dem Fachbüro 
ZREU aus Regensburg nach. 
Dazu wird in fünf Schritten ein 
so genanntes „Energiekonzept” 
erstellt.
Im ersten Schritt werden alle Da-
ten erhoben, die dafür notwendig 
sind: Die Infrastruktur, z.B. Ge-
bäude, Flächennutzung, Ortsteile, 
Wald- und Landwirtschaftsgebie-
te. Der zweite Schritt besteht aus 
der Ermittlung des Energiever-
brauchs.

Demnächst folgt eine
Bürgerbefragung

Und dieser zweite Schritt wird 
einer der wichtigsten werden. Die 
Landwirte, Gewerbetreibenden 

und die Eigenheimbesitzer werden 
anhand von Fragebögen über den 
Energieverbrauch und den Zu-
stand der Gebäude befragt. Diese 
Befragung wird nach Möglichkeit 
von Mitgliedern der AG Energie 
anhand von Fragebögen erfolgen. 
Dabei wird besonderer Wert auf 
den Datenschutz gelegt. 
Die gesammelten Daten werden 
dann nach Bereichen geordnet 
und grafisch aufbereitet (siehe 
Bild unten). Relevant dabei sind 
nicht die einzelnen Häuser, son-
dern vielmehr die gruppierten 
Bereiche. 

Keine Verpflichtung
für Projekte

Denn anhand dieser Werte können 
dann im nächsten Schritt konkrete 
Vorschläge erarbeitet werden: Wo 
sind welche Maßnahmen möglich, 

Die Fachleute vom Zentrum für rationale Energieanwendung  
und Umwelt (ZREU) werden das Energiekonzept erarbeiten: 
(v.l.) Dr. André Suck, Dr. Diana Hehenberger-Risse und Ge-
schäftsführer Josef Konradl.                Foto: gg

Die gesammelten Daten (hier ein Beispiel zum Wärmebedarf) 
werden gruppiert und farbig dargestellt. Damit ist die weitere 
Beratung und Ideensammlung für Verbesserungen möglich.
                 Quelle: ZREU

um die Versorgung mit Energie 
zu verbessern oder Energie zu ge-
winnen. Wichtig hierbei ist, dass 
in keiner Weise Verpflichtungen 
für die Bürger entstehen. Alle 
Ideen werden in öffentlichen Ver-
anstaltungen vorgestellt und nur 
umgesetzt, wenn es Zustimmung 
für eine Realisierung gibt.
Unabhängig von den größeren 
Projekten wird es einzelne Veran-
staltungen zur Bürgerinformation 
geben. Hier möchte die AG Ener-
gie  in verschiedenen Bereichen 
sogenannte „Workshops” machen, 
bei denen sich die Bürger kosten-
los informieren können. So zum 
Beispiel „Möglichkeiten, Ren-
tabilität  und Finanzierung von 
Gebäudesanierungen”, „Moderne 
oder alternative Heizsysteme”, 
„Chancen der Elektromobilität” 
oder auch „Nahwärme im Ver-
bund”.
Eine wichtige Aufgabe für die 
kommenden Jahre werden auch 
die Arbeitskreise der Dorferneu-
erung übernehmen. Besonders 

die Arbeitskreise Landwirtschaft, 
Handel, Handwerk und Gewerbe 
sowie der AK Ortsbild. Zu einem 
Treffen der AK-Sprecher hat des-
halb auch Sebastian Friesinger 
Ende März geladen. Bei der Dis-
kussion gab es viel Zuspruch für 
die Mitarbeit an der „Albachinger 
Energiewende”.
Auch vom Gemeinderat wurde 
die Unterstützung für das Projekt 
zugesichert. Und Bürgermeister 
Franz Sanftl bittet alle Bürger um 
eine rege Mithilfe bei den Umfra-
gen zur Datenerhebung.
Laut Zeitplan sollen die ersten 
Ergebnisse im Juni vorgestellt 
werden. In der Zwischenzeit wird 
sich die AG Energie um die Aus-
wahl der Themenbereiche sowie 
Planung von Informationsveran-
staltungen kümmern. 
Die nächste Sitzung der AG Ener-
gie ist am 15. April um 19:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Alle interes-
sierten Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Recht, gut beraten.Te l :  0 8 071- 920 6 4 - 0  –  Fa x :  0 8 071- 920 6 4 -29 –  E- mai l :  k an z l e i@s tb - r adlmair.de
Birkens tr ass e  15 –  83533 Edl ing –  w w w. s tb - r adlmair.de

Ko n r a d  Ra d l m a i r
Rechtsanwalt & Steuerberater

Dipl .- Finanz wir t  (FH)

Zertifizierter Unternehmens-
nachfolgeberater (zentUma e.V)

Steuern. Recht. 
Betriebswirtschaft.  
Ein Partner.  Ein Weg. 
Für Unternehmen aller Rechtsformen, 
Gründer, Nachfolger und Privatpersonen.

Wir begleiten Sie kompetent und engagiert mit 
umfassender Beratung und fundierten Lösungskonzepten. 
Seit über 10 Jahren Ausbildungsbetrieb in Edling.
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Doppel-Einsatz im Schulhaus
Ein Monat zwei Wahlen - Fleißige Wahlhelfer

Albaching / Traunstein (gg) - 
Helmut Maier wurde Anfang 
März im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde als lang jähr iger 
Schöffe des Landgerichts Traun-
stein verabschiedet. Im dortigen 
Schwurgerichtssaal erhielt er vom 
Präsidenten des Landgerichts, 
Herrn Dr. Stadler, einen Dankes-
brief des Staatsministers der Jus-
tiz. Herr Prof. Dr. Winfried Baus-
back dankte in dem Schreiben für 
neun Jahre Tätigkeit als Schöffe 
an den sieben Strafkammern des 
Landgerichts Traunstein. 
In dieser Zeit war er an über 100 
Hauptverhandlungen als ehren-
amtlicher Richter eingesetzt. Sein 

Maier beendet Schöffendienst
Nach zwei Perioden keine weitere Amtszeit möglich

Das Bild zeigt Helmut Maier bei einer seiner Hauptverhandlun-
gen im Schwurgerichtssaal des Landgerichts Traunstein mit 
dem Vorsitzenden Richter Dörr.                  Foto: Maier

spektakulärster Fall war der so-
genannte „Türkenmord” im März 
2010 in der Nähe des Kesselsees 
an der Kreisstraße RO 42. Das 
damals ausgesprochene Urteil 
lautete „Lebenslänglich” und 
wurde rechtskräftig. Es war ein 
reiner Indizienprozess, der acht 
Verhandlungstage erforderte. 
Maier war zwei Perioden, also  
insgesamt neun Jahre, an den 
Strafkammern des Landgerichts 
tätig. Eine weitere Periode ist 
nach den gesetzlichen Bestim-
mungen nicht möglich, sodass 
Maier mit Ablauf des Jahres 2013 
seine Tätigkeit als Schöffe been-
den musste.

Elisabeth Preuß bei der Wahl mit den Wahlhelfern (v.l.) Günter 
Ganslmeier, Jessica Vital-Robarge und Rita Ganslmeier.

Albaching (gg) - Wegen der Stichwahl für den Landrat am letz-
ten Sonntag im März mussten die Wahlhelfer im März gleich 
zweimal antreten. Zum Glück war die Stichwahl schnell aus-
gezählt. Doch bei der Kommunalwahlen am 16. März hatten 
die Wahlhelfer bis etwa 24 Uhr benötigt - trotz elektronischer 
Hilfe.

Hans-Jürgen Köppen, Josef Pöschl und Ute Huber.
Fotos: Konrad

NEU

Filzenexpress geht auf Reisen
10. Mai - Sonderzug nach Salzburg

Mit einem Sonderzug (dem Fil-
zenexpress) fährt die Südost-
bayernbahn am 10. Mai nach 
Salzburg.  Alle Bahnfreunde sind 
herzlich eingeladen. Für 19,- Euro 
(Erwachsene) oder 15 Euro (Kin-
der 6-14 Jahre) ist die Fahrt im 
modernen Doppelstockwagen, als 
auch eine Stadtführung in Salz-
burg  inbegriffen. Einen Stadtplan 

und Informationsmaterial gibt's 
gratis dazu.
Die Fahrkarten sind in den Rat-
häusern in Grafing, Ebersberg, 
Steinhöring, Pfaffing und Edling 
sowie im Reisebüro am Wasser-
burger Marienplatz und am Bahn-
hof Wasserburg erhältlich.
Weitere Informationen unter 
www.suedostbayernbahn.de

Berthaler ist neuer Landrat
Bei der Stichwahl mit 58,9 Prozent gewählt

Albaching - Rosenheim (gg) - 
Mit deutlicher Mehrheit wurde 
Wolfgang Berthaler zum neuen 
Landrat gewählt. 
Insgesamt kommt der Kandidat 
der CSU und ehemaliger Bür-
germeister von Flintsbach nun 

auf 58,92%. Die Wahlbeteiligung 
im gesamten Landkreis lag bei 
32,69%.
Die genaue Wahlbeteiligung in 
Albaching war zum Redaktions-
schluss noch nicht bekannt, dürfte 
aber bei ca. 20 % liegen.
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 7 Tore:   Thomas Hinterberger
 6 Tore:  Daniel Neumann
 4 Tore:   Jakob Steinbichler
 2 Tore:  Andreas Binsteiner
  Gabriel Daumoser
  Thomas Lindner
  Bernhard Mayer
   1 Tor:  Sebastian Friesinger
  Thomas Gäch
  Benjamin Moser
  Manuel Krebs 
 Die 4:5-Niederlage gegen Babensham II wur-
de vor dem Sportgericht zu einem 2:0-Sieg 
für den SVA gewertet. Die Torschützenliste 
führt weiter die Treffer aus der 4:5-Niederla-
ge.

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 13/14

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
Erste Fußball-Mannschaft:

Sonntag, 6. April  14.00 Uhr       SVA - SV Ostermünchen 2
Sonntag, 13. April  15.00 Uhr      TSV 1932 Aßling - SVA
Samstag, 19. April  13.00 Uhr      SVA - TSV Soyen
Sonntag, 27. April  14.00 Uhr      SC Rechtmehring - SVA
Sonntag, 4. Mai  14.00 Uhr      SVA - TSV Schnaitsee
Sonntag, 11. Mai  14.00 Uhr      SVA - SV Schechen

Zweite Fußball-Mannschaft:
Sonntag, 6. April  16.00 Uhr       SVA 2 - TSV Babensham 2
Sonntag, 13. April  15.00 Uhr      SV Höslwang - SVA 2
Samstag, 19. April  15.00 Uhr      SVA 2 - TSV Eiselfing 2
Sonntag, 27. April  15.00 Uhr      SV Tattenhausen - SVA 2
Sonntag, 4. Mai  16.00 Uhr      SVA 2 - TSV Schnaitsee 2
Sonntag, 11. Mai  16.00 Uhr      SVA 2 - SV Ramerberg 2

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Punktgewinn in letzter Sekunde
Daniel Neumann mit dem Ausgleichstreffer in der 94. Minute

Amerang (pf) - Im ersten Spiel nach der Winterpause konnte 
die Zweite einen Punkt aus Amerang entführen.  2:2 endete 
das spannende und im Abstiegskampf in der B-Klasse nicht 
unwichtige Spiel. Eigentlich war noch mehr drin, so die ca. 
35 mitgereisten Fans der C-Klassenmeistermannschaft aus 
dem letzten Jahr. Aber der Reihe nach...
Im ersten Punktspiel nach der 
Winterpause musste Spielertrainer 
Alfred Trautbeck auf die Stamm-
spieler Thomas Hinterberger und 
Jakob Steinbichler verzichten. 
Der SVA II konnte dies aber ganz 
gut kompensieren und zeigte vor 
allem in der ersten Halbzeit und 
in den Schlussminuten eine an-
sprechende Leistung. Der SVA II 
begann allerdings etwas nervös. 
Nach einer Viertelstunde kamen 
die Mannen um Kapitän Manu-
el Krebs immer besser ins Spiel 
und hatten einige Einschuss-
möglichkeiten. Vor allem durch 
Schüsse aus der Distanz konnten 
beispielsweise Benjamin Moser 
und Andreas Hinterberger für Ge-
fahr sorgen. Letzterer zeigte bei 
seinem Comeback nach längerer 
Fußballpause eine gute Leistung. 
In der 25. Minute kam dann al-
lerdings die Heimmannschaft aus 
Amerang zum zu diesem Zeit-
punkt eher glücklichen Führungs-
treffer. Nach einem missglückten 
Klärungsversuch der Albachinger 
Defensive konnte der Ameran-
ger Stürmer ins rechte Eck des 
Gehäuses von Keeper Heinz 

Schmeiser einschieben. Nach 
seiner schweren Handverletzung 
war das ebenfalls das Comeback 
des Albachinger Schlussmanns. 
Der SVA zeigte sich wenig beein-
druckt und hätte bereits drei Mi-
nuten später zum 1:1 ausgleichen 
können. Nach Flanke von Karl 
Seidinger (Glückwunsch zum 29. 
Geburtstag) von links, landete der 
sehenswerte Kopfball von And-
reas Hinterberger leider nur am 
Querbalken. Kurz vor der Halbzeit 
zappelte der Ball dann endlich im 
Netz des Ameranger Keepers, lei-
der wurde das Tor wegen voran-
gegangen Handspiels aberkannt. 
Mangels Protest der Albachinger 
Spieler, schien diese Entscheidung 
des oft sehr unglücklich agieren-
den Schiedsrichters Hüseyin Dü-
zenli in Ordnung zu gehen. Zur 
Halbzeit blieb es also beim 1:0 für 
Amerang. 

Schwieriger Start
in zweiter Halbzeit

Nach dem Pausentee hatte es die 
Albachinger Mannschaft sehr 
schwer, wieder ins Spiel zu finden. 

Karl Seidinger (29) spielte in Amerang im Mittelfeld und hatte 
einen großen Anteil am Punktgewinn.                            Foto: (fk)
Mittlerweile waren Hans Ramsl 
und Thomas Lindner auf dem 
Feld. Letzterer tat dem Spiel des 
SVA gut und Lindner konnte oft 
nur mit unfairen Mitteln gestoppt 
werden. Nach einer vergebenen 
Großchance, Neumann konnte die 
gute Vorarbeit von Linder nicht 
nutzen, erzielte der SVA II den-
noch den Ausgleichstreffer. 1:1 
hieß es, nachdem Kapitän Krebs 
aus kurzer Distanz einnetzte. Den 
entscheidenden Pass gab wiede-
rum Lindner. Nur fünf Minuten 
später waren wieder hängende 
Köpfe bei den Albachinger Spie-
ler zu beobachten. Nach einem 
unnötig verursachten Freistoß, 
konnten die Ameranger erneut in 
Führung gehen (75. Minute). Der 
Schock der Albachinger Mann-
schaft hielt aber nicht lange an 
und die Jungs um den etatmä-
ßigen Stürmer Wasti Friesinger 
steckten nicht auf. Mit viel Kampf 
und Leidenschaft drängten die 
Albachinger auf den Ausgleich. 
Mehrere Chancen, vorwiegend 
durch Eckbälle und Freistöße, 
blieben dabei ungenutzt. In der 

90. Minute hatten die Hausherren 
nach einem Konter die Chance 
alles klar zu machen, Schmeiser 
konnte aber klasse parieren. 

Trautbeck vergab Elfer,
Neumann rettete

Als viele der Zuschauer schon 
nicht mehr an den Ausgleich der 
Albachinger glaubten, zeigte der 
Schiri auf den Elfmeterpunkt. Ein 
Ameranger Verteidiger hatte den 
Ball mit der Hand gespielt. Rou-
tinier Alfred Trautbeck traute sich 
und trat zum alles entscheidenden
Schuss an und vergab, der Torwart 
konnte jedoch nicht sicher klären 
und Daniel Neumann erkannte 
die Situation als Erster und konn-
te den Nachschuss doch noch zum 
viel umjubelten 2:2 im Netz unter-
bringen. 
Ein hochverdienter und wichtiger 
Punkt für die Zweite des SVA, bei 
ähnlich guten Leistungen in den 
kommenden Spielen  sollte der 
Klassenerhalt durchaus im Be-
reich des Möglichen liegen. 

Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 13/14

 1. SV Tattenhausen   18  58:16  51
 2. SpVgg Pittenhart 18 77:13 49
 3. SV Höslwang 18 48:24 33
 4. TSV Eiselfing II 18 27:28 28
  5.  FC Maitenbeth II 18 27:32 23
 6. TV 1909 Obing II 18 17:32 22
 7. TSV Emmering II 18 37:32 21
 8. SV Albaching II 18 27:30 20
  9. SV Ramerberg II 18  31:42 20 
10.  TSV Schnaitsee II 18 28:39 20
 11. Genc. Wasserburg 18   58:52  20
 12. ASV Rott am Inn II 18   22:52 19
 13. SV Amerang II  18 32:49 17
14.  TSV Babensham II    18  26:44 17

Aufstellung SVA-Zweite:

  1 Schmeiser, Heinz (TW) 
  2 Bauer, Stefan
  3 Moser, Bejamin
  4 Gäch, Thomas
  5 Vogelsamer, Simon
  6 Neumann, Daniel
  7 Hinterberger, Andreas
  8 Krebs, Manuel (K)
  9 Trautbeck, Alfred
10 Seidinger, Karl
11 Freisinger, Sebastian 

12 Ramsl, Hans
13 Lindner, Thomas
14 Hetterich, Michael
ETW 

Die nächste Sitzung der Abtei-
lung Fußball findet am Montag, 
14. April ab 20.30 Uhr im Sport-
heim statt.

Die Fußballer des SVA fahren 
am Pfingstwochenende, 7.-9. Juni, 
nach ein paar Jahren Abstinenz 
wieder zum Pfingstausflug nach 
Oberlangkampfen/Tirol. Informa-
tionen dazu bei Abteilungsleiter 
Alfred Trautbeck.

Fußball
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 13/14

 1. TSV Soyen 18 37:20 38
 2. SV Schechen     18  43:21  35
 3. TSV Haag 18 36:15 34
 4. SV Albaching 18 42:28 33
 5. SC Rechtmehring 18 35:23 31
  6.  FC Grünthal II 18 37:37 31
 7. SV Ostermünchen II 18 32:27 25
 8. FC Maitenbeth 18 28:33 25
 9. TSV Gars 18 30:32 23
 10. DJK-SV Edling II 18 26:26 19
 11. TSV Schnaitsee 18   19:36 17
 12. SV Reichertsheim II 18   18:39  16
 13. TSV 1932 Aßling 18   20:46 16
14.   DJK SV Oberndorf II 18   19:39 12

 20 Tore:  Matthias Bareuther
 7 Tore: Patrick Kainz
 4 Tore: Thomas Lindner
 3 Tore: Christian Bareuther
  Andreas Birkmaier
   2 Tore:   Andreas Binsteiner
     1 Tor:  Christian Hinterberger 
  Christian Katterloher
  Martin Ziel

Torschützen
SVA-Erste: Saison 13/14

SVA machte den Sack in Grünthal nicht zu
2:5-Niederlage der Ersten nach 2:0-Pausenführung - Hinterberger und Katterloher verletzt raus
Grünthal (cf) - Schlechter Rückrundenauftakt für die Erste 
Fußballmannschaft des SV Albaching. Beim Sechsten, dem 
FC Grünthal 2, verlor der SVA mit 2:5. Dabei lag der SVA 
bereits nach sechs Minuten mit 2:0 in Front, vergaß aber 
nach der Pause den bekannten Sack zu zumachen. Somit lie-
ßen die Albachinger drei Punkte im Kampf um die Spitzen-
plätze in der A-Klasse liegen.

Mit der Vorbereitung war SVA-
Trainer Günther Greißl zufrieden. 
Die Trainingsbeteiligung war 
gut und Fortschritte Woche für 
Woche zu erkennen. Bei den Test-
spielen gegen den ASV Rott (2:7), 
die SpVgg Jettenbach (1:3), den 
SV Riedering (1:1) und beim TSV 
Rimsting  (4:2) verlief nicht alles 
nach Wunsch, gute Erkenntnisse 
konnten aber auch gezogen wer-
den. Man fühlte sich vorbereitet 
auf die Rückrunde.

Klasse Start
mit zwei Toren

Hervorragend begann das Aus-
wärtsspiel für den SVA in Grün-
thal. Andi Binsteiner traf in der 
fünften Minute mit einem Frei-
stoß aus halb rechter Position aus 
23 Metern ins rechte obere Eck.
Gegen gut aufgestellte Grünthaler, 
deren Erste an diesem Tag nicht 
spielte, gelang Matthias Bareuther 
in der sechsten Minute bereits der 
zweite Treffer für Albaching. Pat-
rick Kainz gab auf Bareuther, der 
aus sechs Metern ins lange Eck 

traf. Aber bereits in der Anfangs-
phase merkten die mitgereisten 
SVA-Fans, dass dies noch lange 
nicht entscheidend war. Denn der 
SVA, bei denen Christian Hinter-
berger als Stürmer begann, war in 
der Abwehr gefordert und musste  
sich gegen die aggressiven, zwei-
kampfstarken Grünthaler wehren. 
Die Albachinger hatten an die-
sem Tag auch mit Verletzungen 
zu kämpfen. Nach einer Stunde  
Spielzeit musste zuerst Christian 
Hinterberger raus und Tom Lind-
ner kam. In der 64. Minute schied 
Christian Katterloher verletzt aus, 
für ihn kam Günther Mittermaier.  
Auf dem großen Spielfeld in Un-
terreith entwickelte sich ein Spiel 
mit vielen weit geschlagenen Bäl-
len und vielen Zweikämpfen im 
Mittelfeld. Der SVA arbeitete in 
der ersten Hälfte gut gegen den 
Ball und konnte die spielerisch 
besseren Grünthaler in Schach 
halten. Die wenigen Chancen der 
Gastgeber kamen nach unnötigen 
Ballverlusten oder Missverstän-
dissen auf SVA-Seite zu Stande. 
Zu Beginn der zweiten Hälfte 
hatte der SVA seine beste Pha-
se und hätte durch Chancen von 

Fehlt dem SVA verletzungsbedingt auf ungewisse Zeit. Martin 
Ziel, der in der Vorrunde in der Abwehr „aufräumte”.    Foto: gg

Patrick Kainz (46.) und Matthias 
Bareuther (49.) den Sack in die-
sem hektischen Match  zumachen 
müssen. 

Fünf Gegentreffer
in halber Stunde

In der 63. Minute nahm das Un-
heil aus SVA-Sicht seinen Lauf. 
Ein Freistoß-Aufsetzer aus 18 
Metern aus halb rechter Position 
landete im Netz und nun verlor 
das Nasenbach-Team die Ordnung 
und Grünthal 2 wollte mehr. Der 
Ausgleich folgte in der 71. Minu-
te. Im Anschluss an einen Eckball 
konnte Grünthals Mayer relativ 
allein gelassen zum 2:2 verwan-
deln. Nur vier Minuten drauf be-
reits das 3:2. Günther Mittermaier 
foulte im Strafraum den einge-
wechselten Grünthaler Stürmer, 
der Elfmeter wurde souverän 
verwandelt. Überhaupt wechsel-
te Grünthal 2 gut ein, auch diese 
Spieler waren mit ein Grund, wa-
rum das Spiel kippte. Nun hatte 
der heimische FCG Oberwasser, 
Patrick Kainz hätte aber in der 
82. Minute über die linke Seite 

den Ausgleich machen können. 
Mehr kam aber nicht mehr vom 
SVA, Grünthal 2 ließ nichts mehr 
anbrennen, Albaching ergab sich 
und der Gastgeber stellte mit zwei 
Treffern in den letzten fünf Mi-
nute (darunter noch ein Elfmeter) 
den 5:2-Endstand her. Sicher eine 
vermeidbare Niederlage, denn es 
waren sogar Chancen zum 3:0 
da. Der Auftakt 2014, vor allem 
die letzte halbe Stunde in diesem 
Spiel und mit zwei Verletzten, 
ging somit für die Erste des SVA 
in die Hose.

Aufstellung SVA-Erste:
  1 Andreas Heinz (TW)
  2 Andreas Birkmaier
  3 Gerhard Mittermaier
  4 Andreas Binsteiner
  5 Josef Grabl
  6 Philipp Greißl
  7 Christian Katterloher
  8 Patrick Kainz
  9 Christian Bareuther
10 Christian Hinterberger
11 Matthias Bareuther

12 Thomas Lindner
13 Günter Mittermaier
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SVA-Jugend: Die nächsten Spiele
A-Jugend:

Mittwoch, 2. April 19.30 Uhr       SG Albaching - JFG Mangfalltal
Mittwoch, 9. April 19.30 Uhr      SG Oberndorf - SG Albaching
Freitag, 11. April 18.30 Uhr      SV Schechen - SG Albaching
Samstag, 26. April 16.00 Uhr      SG Albaching - TuS Großkarolinenfeld
Samstag, 3. Mai 16.00 Uhr      SG Albaching - JFG Markt Bruckmühl
Sonntag, 11. Mai 15.00 Uhr      DFI Bad Aibling - SG Albaching

C-Jugend:
Samstag, 5. April 10.30 Uhr       DJK-SV Edling - SG Albaching 2
  13.30 Uhr      TSV Babensham - SG Albaching
Samstag, 12. April 14.00 Uhr      SG Albaching 2 - JFG Markt Bruckmühl
Sonntag, 13. April 10.00 Uhr      SV Amerang - SG Albaching
Freitag, 25. April 18.00 Uhr      SG Albaching - TSV Eiselfi ng
Samstag, 26. April 11.00 Uhr      SV-DJK Kolbermoor - SG Albaching 2
Freitag, 2. Mai 18.00 Uhr      DJK SV Griesstätt - SG Albaching
Samstag, 3. Mai 14.00 Uhr      SG Albaching 2 - DFI Bad Aibling 2
Samstag, 10. Mai 12.00 Uhr      Türk Rosenheim - SG Albaching 2

D-Jugend:
Samstag, 5. April 10.30 Uhr       TSV Emmering - SV Albaching
  12.45 Uhr      SV Riedering 2 - SV Albaching 2
Freitag, 25. April 18.00 Uhr      SV Albaching - TSV Soyen
Freitag, 2. Mai 18.00 Uhr      SV Albaching - SC Rechtmehring
Samstag, 3. Mai 10.30 Uhr      SV Albaching 2 - SC Rechtmehring 2
Freitag, 9. Mai 18.00 Uhr      SV Ramerberg - SV Albaching
Samstag, 10. Mai 10.00 Uhr      FT Rosenheim 2 - SV Albaching 2

E-Jugend:
Freitag, 4. April 17.00 Uhr      SV Albaching 2 - SV Schechen 2
  18.00 Uhr      SV Albaching - SV Schechen
Samstag, 3. Mai 10.00 Uhr      SV Ostermünchen - SV Albaching
  11.00 Uhr      SV Ostermünchen 2 - SV Albaching 2
Freitag, 9. Mai 17.00 Uhr      SV Albaching 2 - SC Höhenrain 2
  18.00 Uhr      SV Albaching - SC Höhenrain  

F-Jugend:
Mittwoch, 30. April 17.30 Uhr      FC Maitenbeth - SV Albaching
Samstag, 10. Mai 10.00 Uhr      SV Albaching - SV Tattenhausen     

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

Steckerlfisch-Essen
Am Karfreitag lädt der SVA ein

Albaching (cf) - Zum traditio-
nellen Steckerlfisch-Essen am 
Sportheim des SV Albaching lädt 
die Fußballabteilung des SVA 
am Karfreitag, 18. April, ein. Ab 
15 Uhr gibt es wieder Makrelen 
und Forellen. SVA-Koch Lud-
wig Ringlstetter schmeißt wie-
der seinen offenen Grill an und 
wird tatkräftig von Ralf Wagner 
unterstützt. Neben den Fischen 

wird es auch wieder Käseplatten 
geben. Die Steckerlfi sche können 
auch gerne abgeholt werden. Bei 
schönen Wetter können sich die 
Besucher sicher einige Stunden 
auch im Freien aufhalten und 
„Biergarten-Feeling” aufkommen 
lassen. Die Fußballabteilung des 
SV Albaching lädt alle herzlich 
ein.

Familie Di Lena
Inh. Patrick Di Lena

Kreuzstr 83544 Albaching
Telefon: 0 80 76 - 88 919 37

Öffnungszeiten
Montag Ruhetag
Di-So 17 - 23 Uhr

So 11 - 14 Uhr

Genießen Sie
unsere italienischen
Spezialitäten
in rustikaler und
gemütlicher Umgebung uch zum Mitnehmen

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de

FördervereinSportverein

Der Förderverein des SV Alba-
ching lädt zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen ein. 
Die JHV fi ndet am 14. April 2014 
um 19.30 Uhr im Sportheim des 
SV Albaching statt. Folgende 
Punkte stehen auf der Tagesord-
nung.

1. Bericht des Vorstands
2. Kassenbericht
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge

Der SV Albaching lädt zur Jah-
reshauptversammlung mit Neu-
wahlen ein. 
Die JHV fi ndet am 25. April um 
20 Uhr in Kalteneck statt. Folgen-
de Punkte stehen auf der Tages-
ordnung.

1. Bericht des Vorstands
2. Berichte der Abteilungsleiter
3. Kassenbericht und Revison
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Wünsche und Anträge
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Tennisnachwuchs trainiert in fünf Gruppen
Zahlreiche Jugendliche üben jede Woche die Grundlagen in der Alpicha-Halle

Albaching (fk) - Recht erfreulich 
ist die derzeitige Situation beim 
Albachinger Tennisnachwuchs. 
Gleich fünf unterschiedliche Al-
ters- und Leistungsgruppen trai-
nieren während der Wintermonate 
wöchentlich in der Alpicha-Halle.
Unter der Anleitung von Trainer 
und Abteilungsleiter Martin Ziel 
üben dabei insgesamt 31 Kinder 
und Jugendliche die grundle-
genden Bewegungsabläufe und 
Schläge ein. Das einzige Problem 

stellt derzeit die komplette Bele-
gung  der Halle dar. Denn man 
könnte noch einige Zusatzstunden 
gebrauchen, so Ziel. Dies ist aber 
derzeit wegen der vielfältigen wei-
teren Belegungen nicht möglich.  
Die weiteren Winter-Trainings-
gruppen werden in der nächsten 
Ausgabe abgebildet. 
Die zusätzlichen Sommer-Trai-
ningsgruppen von Andreas Birk-
maier folgen dann in der Juni- 
oder Juliausgabe.

Martin Ziel beim Zuspiel Maximilian Schmid mit der 
beidhändigen Rückhand    

Simon Wimmer, Sophia Ziel-
Trost, Sophia Späth, Martin 
Ziel. Vorne: Marta Salerno, 
Mara Schubert, Verena Schey-
er. Es fehlen Andreas Wimmer 
und Magdalena Maier

Melanie Börmann, Samuel 
Scalet, Alexander Scheyer und 
Trainer Martin Ziel. Vorne: Tris-
tan Theuer, Quirin Sewald und 
Maximilian Schmid.  
              Fotos: Konrad
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JHV des Franzi-
Preuß-Fanclub

Albaching (fk) - Ihre erste Jah-
reshauptversammlung seit der 
Vereinsgründung hält der „Erste 
Franziska-Preuß-Fanclub” am 
Mittwoch, 23. April in der Pizze-
ria Roma ab. Auf der Tagesord-
nung stehen die Jahresberichte der 
Vorstandschaft und des Kassiers.
Alle Mitglieder und Interessenten 
sind herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 19.30 Uhr.

Tennis

Für die neue Tennissaison wer-
den am 5. und 12. April (jeweils 
Samstag) ab 9 Uhr die Plätze 
hergerichtet. Die Vorstandschaft 
bittet um zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder und tatkräftige 
Mithilfe. 

Das alljährliche Eröffnungs-
turnier findet am Ostermontag, 
21. April statt. Die Kinder und 
Jugendlichen spielen vormittags 
ab 10 Uhr, die Erwachsenen ab 13 
Uhr.
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Ringergebnisse der Schützen-Vereinsabende bis Ende März '14 Feuerwehr

Die nächsten Übungen der Feu-
erwehr finden an folgenden Ter-
minen statt:
07.04.: Funkübung 3. Gruppe
28.04.: Brandbek. 1. Gruppe
12.05.: Brandbek. 2. Gruppe
Treffpunkt zu den Übungen ist 
jeweils am Montag um 19.30 
Uhr am Feuerwehrhaus. Bei 
Nichtteilnahme bitte Nachricht 
an 0151/16104700 (Thomas Hai-
der) oder 0151/46146100 (Stefan 
Schwimmer).

Die Einweihung von Mehr-
zweckfahrzeug und Hallenan-
bau mit 140-Jahr-Feier findet 
vom 15. bis 18. August statt.

Die Jahreshauptversammlung 
der Maibaum Freunde Albaching-
Utzenbichl e.V. findet am Montag, 
7. April um 20 Uhr im Wirtshaus 
Steinacker in Kalteneck statt. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 2. Kassenbericht, 
3. Entlastung der Vorstandschaft, 
4. Vorhaben 2014 und 5. Wünsche 
und Anträge.
Der Verein würde sich wieder 
sehr freuen, wenn viele Mitglieder 
vorbeischauen würden.

Maibaumfreunde
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Auf ein ereignisreiches und gutes 
Jahr konnte der zweite Vorstand 
Gust Seidinger in seinem Jahres-
bericht vor rund 60 Anwesenden 
im Wirtshaus Kalteneck zurück-
blicken. 
Neben den üblichen turnusmäßi-
gen Veranstaltungen gehörte dabei 
der Anbau an das Feuerwehrhaus 
zu den beherrschenden Themen. 

Der Rohbau wurde zwischen Mit-
te Juni und Mitte August 2013 in 
Eigenleistung erstellt, seit Okto-
ber steht das neue Fahrzeug an 
seinem Platz und mittlerweile ist 
auch der neue ebenerdige Einsatz- 
und Besprechungsraum fast fertig. 
Seidingers Dank galt allen Helfern 
für die tatkräftige Mitarbeit.
Anschließend berichtete Kom-
mandant Thomas Haider von 
insgesamt 26 Einsätzen, darun-

ter waren ein Brandeinsatz, 18 
technische Hilfeleistungen, sechs 
Sicherheitswachen und ein Fehl-
alarm. Insgesamt kam man auf 
433 Einsatzstunden, auch das 
neue dritte Einsatzfahrzeug habe 
schon 800 km auf dem Buckel.
Mit dem Übungsfleiß seiner ins-
gesamt 79 Aktiven zeigte sich 
Haider zufrieden, man verfüge 
über 25 Atemschutzgeräteträger, 
das Ziel von neun Maschinisten 
und sechs Gruppenführern werde 
man hoffentlich auch bald errei-
chen. Allerdings könnte er sich 
in Zukunft auch noch zusätzlich 
eine Jugendfeuerwehr vorstellen, 
so Haider. 

Leistungsprüfungen
stehen bald bevor

In den drei Gruppen wurden 
während des Jahres 25 reguläre 
Übungen absolviert, 18 Feuer-
wehrkameraden legten dabei auch 
eine Leistungsprüfung ab. Heuer 
stehen sogar 33 Aktive für die 
nächste Prüfung an, so Haider. 
Noch im März werde dazu ein 
Vortreffen stattfinden, die Prü-
fung sei für Ende April geplant. 
Per Handschlag nahm er anschlie-
ßend Christian Stiglmeier neu in 
seine Mannschaft auf.
Danach verlas Florian Albrecht 
seinen Kassenbericht. Insgesamt 
verfügt die Wehr über eine solide 
finanzielle Grundlage, auch wenn 
man wegen der Anschaffung eini-
ger technischer Geräte in diesem 
Jahr ein leichtes Minus verzeich-
nen musste. Winfried Göschl hat-

te gemeinsam mit Josef Pöschl die 
Kasse geprüft und für einwandfrei 
befunden, die Entlastung von Kas-
senführung und Vorstandschaft 
erfolgte daraufhin einstimmig. 
Wie bereits vor einem Jahr ange-
kündigt, legte Albrecht anschlie-
ßend sein Amt nieder. Seine Ein-
stellung zum Ehrenamt habe sich 
geändert, so Albrecht und außer-
dem werde er seinen Wohnsitz in 
Kürze in eine Nachbargemeinde 
verlegen.
Vorstand Stefan Fleidl bat für 
die Wahl eines neuen Kassiers 
anschließend die beiden Bürger-
meister um Mithilfe, denn seine 
eigenen Bemühungen bei der 
Suche eines Nachfolgers seien in 
den letzten Wochen und Monaten 
leider nicht von Erfolg gekrönt 
gewesen. 
Erster Bürgermeister Sanftl er-
griff anschließend das Wort und 
bat um Wahlvorschläge. Nach 
einigem Zögern erklärte sich 
schließlich Nicole Schreyer zu ei-
ner Kandidatur bereit und wurde 
anschließend per Handzeichen 
einstimmig gewählt. Sie führt nun 
die Kasse bis zur nächsten turnus-
mäßigen Neuwahl in drei Jahren.
Der Bürgermeister bedankte 
sich anschließend für den Ein-
satz aller Aktiven, auch für die 
Mithilfe bei der Erstellung des 
insgesamt 250.000 Euro teuren 
Anbaus. „Die Gemeinde ist stolz 
auf die Aktiven und den Verein“, 
so Sanftl und stehe immer hinter 
der Feuerwehr. Weiter sagte er: 
„Wir wollen, dass ihr gut arbeiten 
könnt und immer gesund von eu-
ren Einsätzen heimkommt.“
Auch Kreisbrandmeister Stefan 
Hangl richtete im Namen der 
Kreisbrandinspektion einen gro-
ßen Dank an alle Aktiven aus, 
vor allem bei den Hochwasse-
reinsätzen im Jahr 2013 wurde 
sehr viel geleistet. Zum Schluss 

Einweihung von Anbau und Fahrzeug im August
26 Einsätze bei der Albachinger Feuerwehr – Nicole Schreyer neue Kassierin

Albaching (fk) - Der noch nicht ganz fertiggestellte Anbau 
an das Feuerwehrhaus und die Anschaffung des neuen drit-
ten Einsatzfahrzeugs standen im Zentrum der Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr. Vorstand Stefan Fleidl bat um 
Mithilfe beim Einweihungsfest und ehrte seinen Vorgänger 
Anton Heinrich, Kommandant Thomas Haider zeigte sich 
mit den Aktiven zufrieden und beim Posten des Kassiers gab 
es einen Wechsel von Florian Albrecht zu Nicole Schreyer.

Anton Heinrich (rechts) erhielt als Anerkennung für 35 Jahre 
aktiven Dienst und seine großen Verdienste um den Verein eine 
Zeichnung von den Vorständen Stefan Fleidl (mitte) und Gust 
Seidinger.

Freude über die neue Kassie-
rin: Feuerwehrvorstand Stefan 
Fleidl gratuliert Nicole Schrey-
er zur Wahl.       Fotos: Konrad

erfolgte noch die Ehrung von Ste-
fan Fleidls Amtsvorgänger Anton 
Heinrich für seine langjährigen 
Verdienste um die Feuerwehr. 
Heinrich ist seit 35 Jahren in der 
Feuerwehr aktiv, war davon acht 
Jahre erster Vorstand und 18 Jah-
re lang Kassier. Als Anerkennung 
überreichten Fleidl und sein Stell-
vertreter Seidinger eine Zeich-
nung von Heinrichs Anwesen.

Appell an Mithilfe
beim Einweihungsfest

Fleidl appellierte zum Schluss 
eindringlich an alle Aktiven, sich 
bei den Vorbereitungen und der 
Durchführung des Feuerwehrfes-
tes vom 15. bis 18. August 2014 
zu beteiligen. 
Es werde ein Festzelt gegenüber 
dem Feuerwehrhaus aufgestellt, 
so Fleidl, unter anderem stehen 
ein Festgottesdienst mit Segnung 
von Anbau und Fahrzeug, ein 
Kabarettabend mit Helmut Binser 
und eine Trachtenmodenschau auf 
dem Programm.
Möglichst viele Aktive und Freun-
de des Vereins sollten sich dann 
in die Einsatzlisten eintragen, die 
auf einer Veranstaltung im Mai 
noch genauer vorgestellt werden.

Christian Stiglmeier wurde 
von Kommandant Thomas 
Haider per Handschlag aufge-
nommen.
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Trainingsstart am 28. April
Einladung zur Aktion „Lauf10!” beim SVA

Albaching (fk) - Zum insgesamt 
siebten Mal fi ndet heuer die Ak-
tion „Lauf10!” statt und zum 
dritten Mal wird sich auch der SV 
Albaching daran beteiligen.
Wie im letzten Jahr werden die 
Teilnehmer zehn Wochen lang re-
gelmäßig trainieren und dann am 
Freitag, 11. Juli am Abschlusslauf 
in Wolnzach teilnehmen. 
Gemeinsamer Trainingsstart ist 
am Montag, 28. April um 19.30 
Uhr am Sportheim. Zur Infor-
mation der Teilnehmer und für 
genauere Absprachen fi ndet dazu 
am Montag, 7. April um 21 Uhr 
ein Vortreffen für alle Interessier-
ten statt. 
Dabei werden die Lauftermine 
festgelegt und die Trainingspläne 

der einzelnen Gruppen mit ihren 
unterschiedlichen Anforderungen 
vorgestellt. Wie gewohnt sind da-
bei fl otte Spaziergänger genauso 
willkommen wie Walker, Jogger 
und ambitionierte Läufer. Ge-
sucht werden auf jeden Fall noch 
bis zu acht Personen, die sich als 
Trainer/-in für eine der voraus-
sichtlich vier Gruppen zur Verfü-
gung stellen.
Und für alle, die sich darauf schon 
ein bisschen vorbereiten wollen: 
Bereits ab 3. April ist jeden Don-
nerstag um 19.30 Uhr Treffpunkt 
für einen lockeren Aufgalopp. Da-
bei kann sich jeder wie gewohnt 
einer für ihn passenden Gruppe 
anschließen.

Stockschützen waren
wieder aktiv

Teilerfolg beim Brotzeit-Watt'n

Ausgerechnet im dreizehnten 
Vergleich mit den Pfaffinger 
Stockschützen gelang den „Oi-
bichnern” ein Achtungserfolg. In 
der „Höhle des Löwen” sprich 
Pfaffinger Stockschützenheim, 
stand es zum Schluss nach drei 
spannenden Spielrunden Unent-
schieden 27:27. In den vergange-
nen Vergleichen gab es ja meist 
nur Niederlagen. Die Ergebnisse 
der sechs Teams im Einzelnen:
Franz Meixner und Toni Eberl 
2:7, Klaus Ostermaier und Hans 
Achatz 5:4, Wast Heinrich und 
Sepp Bachmeier 5:4, Helmut Mai-

er und Georg Selmeier 5:4, Hel-
mut Birkmeier und Georg Konrad 
5:4, Sigi Weber und Ludwig Ett-
müller 5:4.

Mäßige Erfolge bei den
März-Turnieren

Bescheiden waren die Platzierun-
gen bei den Turnieren in der Ho-
henlindener Stockhalle. Sowohl 
das Herren-, als auch das Mixed-
Team kamen über den vierten 
Platz nicht hinaus. Bescheiden vor 
allem, da es nur Fünf Teilnehmer 
waren und eine Hin- und Rück-
runde gespielt wurde.           (hm)

Rundenwettkampf
2013 / 2014

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Albaching  1; A2
         Vorrunde
         Albaching 2
         Stauden 1
         Eschbaum 1
         Moosham 1
         Griesstätt 2

1452,6
1466 : 1483
1425 : 1459
1446 : 1494
1478 : 1504
1423 : 1465

0 : 10
0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Albaching 2; A2
         Vorrunde
         Albaching 1
         Moosham 1
         Stauden 1
         Griesstätt 2
         Eschbaum 1

1466,0
1483 : 1466
1491 : 1482
1434 : 1450
1469 : 1493
1459 : 1491

4 : 6
2 : 0
2 : 0
2 : 0
0 : 2
0 : 2

Albaching 3; B2
          Vorrunde
          Pemmering 2
          Armstorf 2
          Tiefenstätt 2
          Schonstett 3
          Kirchensur 2 

1416,4
1405 : 1366
1402 : 1449
1382 : 1423
1418 : 1387
1427 : 1435

6 : 4
2 : 0
0 : 2
0 : 2
2 : 0
0 : 2

Albaching 4; B6
          Vorrunde
          Reichertsheim 3
          Babensham 4
          Eschbaum 3
          Reitmehring 4
          Rechtmehring 3

1366,0
1371 : 1372
1279 : 1435
1322 : 1382
1328 : 1433
1361 : 1365

2 : 8
0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2
0 : 2

Albaching Pi1, Gaukl.
           Vorrunde
           Schonstett 1
           Burgrain 1
           Kerschdorf 1
           Oberornau 2
           Staudham 1

1415,8
1406 : 1417
1422 : 1400
1386 : 1395
1427 : 1394
1419 : 1409

6 : 4
0 : 2
2 : 0
0 : 2
2 : 0
2 : 0

Albaching Pi2, D1
           Vorrunde
           Rettenbach 4
           St.Christoph 1
           Wang 2
           Schnaitsee 2

1291,5
1286 : 1306
1293 : 1311
1356 : 1339
1325 : 1362

0 : 8
0 : 2
0 : 2
2 : 0
0 : 2

Das Endschießem f indet am 
Freitag, den 4. April statt. Ab 
18.30 Uhr können am letzten Ver-
einsabend der Saison noch feh-
lende Ergebnisse ergänzt werden. 
Die aktuellen Eregebnislisten bis 
einschl. 28.03. sind in der neben-
stehenden Tabelle und im Schüt-
zenheim ein zu sehen.

Die Preisverteilung in den fünf 
Disziplinen und die Vereinsmeis-
terehrung fi ndet am 11. April um 
20 Uhr im Gasthaus Kalteneck 
statt

Schützen
Beim traditionellen Karfreitags-
Preisschafkopfen geht es am 
Karfreitag neben den Tischpreisen 
für jeden Spieler wieder um den 
wertvollen Glas-Pokal und drei 
Einzelpreise. Pokalverteidiger 
ist der Berger Klaus Ostermaier. 
Spielbeginn ist um 19 Uhr, die 
Startgebühr beträgt 8 Euro.

Am Donnerstag, 3. April findet 
um 19.30 Uhr im Stockschüt-
zenheim die diesjährige Abtei-
lungsversammlung statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die üblichen 
Berichte, sowie dieses Jahr Neu-
wahlen der Vorstandschaft.

Stockschützen
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Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 21. April in der 
Teeküche des Feuerwehrhauses 
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen wie immer die Blattkritik der 
letzten Ausgabe und die Planung 
der nächsten Ausgabe. Beginn ist 
um 19 Uhr. Interessierte Besucher 
sind herzlich willkommen.

Redaktionsschluss für die Mai-
ausgabe des Nb-Magazins ist der 
Mittwoch vor dem Erscheinungs-
tag, also der 30. April. Die Bei-
träge können im elektronischen 
(nb-verein@albaching.de) oder im 
hölzernen Briefkasten (am Feuer-

Nasenbach-Verein

wehrhaus Albaching) abgegeben 
werden. Aktualisierungen für den 
Terminkalender sind bis spätes-
tens Samstag, 3. Mai per e-Mail 
möglich.

Der nächste Ausfahrabend fin-
det am Dienstag, 6. Mai um 19 
Uhr im Mehrzweckraum des Feu-
erwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer zum Sortieren, Verpacken 
und Ausfahren werden dringend 
benötigt und sind wie immer 
herzlich willkommen. Anschlie-
ßend sind alle Helfer herzlich 
eingeladen zum gemütlichen Bei-
sammensein.
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Albaching trauert um Jürgen Steil
Albaching / Langengeisling (gg) - Jürgen Steil verlor im 
März durch einen tragischen Autounfall sein Leben. Der 
36jährige Langengeislinger zog 2004 nach Albaching und hat 
in der Dorfmitte das ehemalige Linneranwesen gekauft. Bin-
nen kürzester Zeit hatte sich Jürgen in Albaching eingelebt 
und trat vielen Vereinen bei. Durch seine freundliche, ehrliche 
und liebenswerte Art fand Jürgen nicht nur schnell Anschluss 
sondern schaffte sich einen Platz im Herzen seiner Freunde 
und Vereinskollegen.
Bei der Beerdigung in seinem Heimatort Langengeisling fand 
sich eine sehr große Trauergemeinde ein, um seiner Fami-
lie und seiner Lebensgefährtin Maria das Beileid auszuspre-
chen.

Ab in den Frühling – 
mit 1a autoservice!

Sommerreifen 
Stahl- und Alufelgen

Sommerkompletträder

Radwechsel

Einlagerung der Winterreifen 
inkl. Räderwäsche

Elektronisches Wuchten

Laser-Achsvermessung

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice TÜV 

Nächste HU- und AU-Termine:
16.04./30.04./14.05./28.05.

OettlKfz- und 
Landtechnik

Kfz- und Landtechnik Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Inh. Karin Linner-Oettl

EUR 19,–

EUR 35,–

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Männerkongr.

Das Frühjahrshauptfest mit 
dem Provinzial der deutschen Ka-
puziner, Pater Marinus Parzinger, 
fi ndet am Sonntag, 6. April in Al-
tötting statt.

Eine Fahrt zum Bruder-Kon-
rad-Triduum und zur Vesper 
anlässlich der Heiligsprechung 
von Papst Johannes Paul II in 
Altötting fi ndet am Sonntag, 27. 
April statt. Abfahrt um 10 Uhr 
am Pfarrheim, Gottesdienst um 
11 Uhr, Vesper und Prozession 
um 14.30 Uhr. 

Die Abendmesse der Männerkon-
gregation mit Aufnahme neuer 
Mitglieder fi ndet am Samstag, 10. 
Mai um 19.15 Uhr statt. Vor der 
Messe ist um 18.45 Uhr Rosen-
kranz, nach der Messe Diskussion 
und Aussprache beim Kreuzwirt. 

Albaching (fm) - Diakon Rein-
hold Lindner begrüßte zu Beginn 
der konstituierenden Sitzung des 
neugewählten Pfarrgemeinderats 
Pfarrer Huber, die anwesenden 
bisherigen und neuen Pfarrge-
meinderäte Gabriele Bauer, Eli-
sabeth Fleidl, Birgid Kohmann, 
Alexandra Lux, Friedrich Mül-
ler, August Wimmer und Mar-
tin Eberle (berufenes Mitglied), 
sowie Ingrid Schreyer von der 
katholischen Frauengemeinschaft 
Albaching. 
Zur Besinnung las Diakon Lind-
ner aus der Bibel eine Textstelle 
aus dem 1. Korinterbrief von Apo-
stel Paulus vor.

Ausschüsse und
Ämter besetzt

Bei den anschließenden Neuwah-
len wurden einstimmig gewählt: 
1. Vorsitzende Gabriele Bauer, 
2. Vorsitzender August Wimmer, 
Schriftführer Friedrich Müller. 
Die Sachausschüsse besetzen 
nun: - Liturgie: Gabriele Bauer 
und August Wimmer; -Soziales 
(Geburtstage und Senioren): Eli-
sabeth Fleidl, Birgid Kohmann 
und Martin Eberle; -Dekanatsrat: 
Elisabeth Fleidl; -Öffentlichkeits-
arbeit, Feste und Feiern: Gabriele 
Bauer. Birgid Kohmann, Friedrich 

Müller und August Wimmer. Alle 
Genannten waren bereit, diese 
Ämter anzutreten.
Danach übergab Reinhold Lind-
ner die Leitung der Sitzung an die 
1. Vorsitzende Gabriele Bauer.
Pfarrer Josef Huber hatte den 
Wunsch, die Abendmesse unter 
der Woche in Albaching von Don-
nerstag auf Dienstag zu tauschen. 
Die erste Abendmesse nach dieser 
Änderung fi ndet demnach voraus-
sichtlich am Dienstag, 6. Mai um 
19.15 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus statt.
Ingrid Schreyer von der kfd über-
brachte eine Einladung zum Ka-
tholikentag in Regensburg vom 
29. bis 31. Mai und regte an, ob 
gemeinsam mit Pfaffi ng eine Ein-
tagesfahrt (eventuell am 30. Mai) 
geplant werden könnte. Gabriele 
Bauer wird dahingehend mit der 
Vorsitzenden des Pfarrgemeinde-
rates von Pfaffi ng sprechen.
Der traditionelle Emmausgang 
fi ndet am Ostermontag, 21. April 
um 13 Uhr statt. Es wird von der 
Kirche nach Berg gegangen, dort 
fi ndet eine Kreuzeinweihung statt. 
Anschließend geht es zurück ins 
Pfarrheim, dort gibts dann Kaffee 
und Kuchen.
Der Bittgang nach Tuntenhausen 
- gemeinsam mit der Pfarrei St. 
Christoph und dem Pfarrverband 

Gabriele Bauer weiterhin Vorsitzende
Aus der konstituierenden Sitzung des neuen Pfarrgemeinderats

Steinhöring - ist heuer ausnahms-
weise am 3. Mai. Der Gottes-
dienst in Tuntenhausen ist dann 
um 10 Uhr. Die Pfarrei Pfaffi ng 
geht bereits am 26. April nach 
Tuntenhausen, an diesem Tag ist 
Gottesdienst bereits um 8.00 Uhr. 
Im nächsten Jahr soll allerdings 
versucht werden, sich so zu eini-
gen, dass Pfaffi ng zwei Stunden 
später startet und mit Albaching 
und St. Christoph um 10 Uhr den 
gemeinsamen Wallfahrtsgottes-
dienst besucht. 
Die Pfarrverbandsmaiandacht 
in Albaching findet voraussicht-
lich am 1. Mai statt. Ein Vortrag 
über Christenverfolgung „Open 
Door“ (angeregt von der MMC 
Albaching) ist am 8. Mai. Die 
Erstkommunion ist am 1. Juni, die 
Firmung am 9. Juli, das diesjähri-
ge Pfarrgartenfest am 3. August.  
Die Sitzung endete um 22 Uhr 
mit einem Gebet und dem Segen 
durch Diakon Reinhold Lindner.

Landjugend

Die nächste OV-Runde  der 
Landjugend findet am 30. März 
um 19 Uhr im Jugendheim statt. 
Zuvor trifft man sich um 18 Uhr 
zum Osterkerzen basteln. Weite-
re Termine dafür sind am 6. April 
um 17 Uhr und am 13. April um 
18 Uhr. 

Das nächste Cursillo-Treffen bei 
Familie Miller in Oberhub ist am 
Freitag, den 11. April um 20 Uhr. 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen.

Vom 16. bis 18. Mai fi ndet in In-
zell ein Cursillo-Kompakt statt.

Vom 9. bis 15. Juni findet unter 
dem Motto „Steh auf und geh!” 
im Allgäu ein Cursillo-Unter-
wegs statt. Flyer dazu liegen im 
Glockenhaus der Kirche auf.

Pfarrei

Am Karfreitag, den 18. April, fi n-
det um 10.30 Uhr für Kinder und 
Familien ein Kreuzweg statt. Das 
Familiengottesdienstteam würde 
sich freuen, wenn sich viele Zeit 
nehmen, um miteinander in der 
Kirche den Karfreitag zu feiern.

Die traditionelle Fußwallfahrt 
nach Altötting ist für Samstag, 
3. Mai geplant. Abfahrt mit dem 
Bus in Albaching ist um 5.15 Uhr 
am Maibaum, um 5.30 Uhr ist ein 
Halt in Rechtmehring. Der Got-
tesdienst in der Bruder-Konrad-
Kirche ist um 17 Uhr.
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Albaching - „Der Fischer und 
sein Netz”, das sind Bilder, wie 
wir sie von Fotos und von Reisen 
ans Meer kennen. Im Alten Testa-
ment findet der Beruf des Fischers 
im Gegensatz zum Bauern und 
Hirten nur wenig Erwähnung. Er 
erlangt erst durch das Neue Testa-
ment für uns Christen eine größe-
re Bedeutung, weil die Menschen, 
die Jesus zuerst in seine Nachfolge 
beruft, Fischer vom See Geneza-
reth sind. Bei der Berufung prägt 
er den Begriff „Menschenfischer“ 
für die Frauen und Männer, die 
mit ihm Menschen für das Reich 
Gottes gewinnen. Im Matthäus 
Evangelium lesen wir im Kap. 4, 
Vers 18-20 „Als Jesus am See von 
Galiläa entlangging, sah er zwei 
Brüder, Simon, genannt Petrus, 
und seinen Bruder Andreas; sie 
warfen gerade ihr Netz in den 
See, denn sie waren Fischer. Da 
sagte er zu ihnen: Kommt her, 
folgt mir nach! Ich werde euch zu 
Menschenfischern machen. Sofort 
ließen sie ihre Netze liegen und 
folgten ihm“.
Sehr engagierte Menschenfischer 
„Mamas“ haben sich mit den 

Die Kommunionkinder stellen sich vor
Thema: „Jesus - der Menschenfischer“ - Festgottesdienst am 1. Juni

Kindern und dem Diakon auf den 
Weg zum Fest der ersten Heiligen 
Kommunion gemacht.
Die Freude und Bereitschaft sich 
einzubringen und mitzuarbeiten 
sind in den Treffen mit den Be-
gleiterinnen und in den Gruppen-
stunden der Kinder zu spüren. Es 
sind Zeugnisse für einen lebendi-
gen Glauben. Mit Jesus als Freund 
und Begleiter wollen Karin Wim-
mer, Adriana Daumoser, Brigitte 
Platzer, Gabriele Redenböck, 
Christine Heilmaier-Hundschell, 
Josefine Zimmer, Irene Rauen, 
Pfarrer Josef Huber und Diakon 
Reinhold Lindner mit den Kin-
dern den Weg zum großen Fest 
der ersten heiligen Kommunion 
gemeinsam gehen.
Sie, liebe Eltern, und alle Pfarr-
angehörigen bitten wir, für uns zu 
beten, um einen guten Weg und 
einen schönen Festtag. Der Fest-
gottesdienst findet am Sonntag, 
den 1. Juni um 10 Uhr und die 
Dankandacht um 19.15 Uhr statt.

Pfarrer Josef Huber,  
Diakon Reinhold Lindner 

Erstkommunion-Begleiterinnen

Die Kommuniongruppe von Karin Wimmer (l.) und Irene Rauen 
(r.): (v.l.) Dana Schäfer, Maria Kainz, Luka Kindlein, Simon Wim-
mer, Simon Pusch und Felix Rauen.        Fotos: Uli Vital

Die Gruppe von Christine Heilmaier-Hundschell (l.) und  Josi 
Zimmer (r.): (v.l.) Timea Turbanisch, Leonhard Hundschell, Ka-
tharina Viehhauser, Gabriel Gardisch und Linus Zimmer. Auf 
dem Bild fehlt Johannes Häckel.

Die Gruppe von Brigitte Platzer (l.), Adriana Daumoser (r.) und 
Gabriele Redenböck (fehlt auf dem Bild): (v.l.) Philipp Platzer, 
Lena Redenböck, Sandra Krause, Dominic Kreischer, David 
Daumoser und Magdalena Maier.
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Albaching  - Die Cursillo-
Gruppe traf sich zu ihrem 
regelmäßigen Treffen am 21. 
Februar bei Familie Miller 
in Oberhub. Nach der Begrü-
ßung von Maria verstand es 
Charly, uns mit Bildern und 
Texten das Leben eines gro-
ßen Heiligen nahe zu brin-
gen.
Franziskus wurde vermutlich 
1181/82 geboren. Er wuchs in 
einer reichen Tuchhändlerfami-
lie auf, erhielt eine hohe Bildung 
und führte ein luxuriöses Leben. 
Durch Meditation und Gebet voll-
zieht sich ein Wandel im Leben 
des Franziskus. Er wollte von nun 
an ganz einfach leben und ver-
schenkte alles, was er besessen 
hat, an die Armen. So kam es zum 
Bruch mit seinem Vater. 
In der Kirche San Damiano - vor 
dem Kreuz Jesu - spricht der Herr 
zu ihm: „Franziskus, geh und bau 
mein Haus wieder auf!“ Er mach-
te sich gleich an die Arbeit, er-
kannte jedoch schnell, dass Jesus 
eine andere Kirche gemeint hat, 

nämlich seine lebendige Kirche 
zu bauen nach dem Evangelium 
Christi. Franz predigte,  lebte in 
vollkommener Armut und in ei-
ner Gruppe Gleichgesinnter. Er 
hat sich mehr und mehr aus der 
großen Gemeinschaft mit seinen 
Brüdern zurückgezogen, nachdem 
viele von ihnen das einfache und 
besitzlose Leben nicht mehr le-
ben wollten. Kurz vor seinem Tod 
vollendete Franziskus die letzte 
Strophe des von ihm bekanntesten 
Gebets „den Sonnengesang“. So 
wie Franziskus gelebt hat, so ist 
er am 3. Oktober 1224 auch ver-
storben: in Armut und Gebet, als 
Zeuge des Evangeliums, umgeben 
von seinen Brüdern. Heilig ge-
sprochen wurde er bereits 2 Jahre 
nach seinem Tod.
Zum Abschluss des Abends be-
teten wir gemeinsam den Son-
nengesang und das Vater unser. 
Nach dem Segen und einem Lied 
endete der Abend mit „Ratschen“ 
und gemütlichen Beisammensein. 
Herzlichen Dank für die Brotzeit 
und das Vorbereiten.

Anni Lindner

Franziskus von Assisi
Gespräch über den Heiligen bei Cursillotreff

Aussortieren mit der
Aktion Rumpelkammer

Albaching (at) - Bis einschließlich 8 Uhr morgens am 8. März 
hatte man Zeit, alte Kleidungen in Säcke zu verstauen und 
diese zu den vereinbarten Sammelorten zu bringen. Wie 
jedes Jahr taten sich später einige fleißige Helfer der KLJB 
zusammen, um die Kleiderspenden einzusammeln. Mit zwei 
Bulldogs und einigen Autos machten sich alle auf den Weg. 
Die Sammelstellen in Albaching, Kalteneck, Aign, Stetten und 
Berg wurden abgefahren und die Säcke mitgenommen. Ein 
Teil der Gruppe fuhr anschließend weiter nach Edling, dort 
wurden von allen mitwirkenden Landjugenden der Umge-
bung die gesammelten Kleidersäcke abgegeben. Der Rest 
der Truppe richtete währenddessen ein gemeinsames Weiß-
wurstfrühstück her, bei dem sich alle Arbeiter am Ende der 
Aktion für ihr Helfen belohnen durften. Bedanken will sich die 
Landjugend natürlich bei allen, die einen oder auch mehre-
re Säcke weggegeben und somit ein gemeinnütziges Projekt 
unterstützt haben. Ein großes Dankeschön gilt auch den zwei 
Bulldogfahrern, sowie allen anderen Helfern.

Foto: Friesinger
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Drei aufgehört, sieben wiedergewählt, zwei neue
Aus der Jahreshauptversammlung der Kath. Frauengemeinschaft mit Neuwahlen der Vorstandschaft

enthalten, die speziell auf Frauen 
ausgerichtet sei.
Resi Müller verlas in ihrem Kas-
senbericht die Einnahmen und 
Ausgaben, woraus sich ein leich-
ter Überschuss im vergangenen 
Kassenjahr ergab.
Bei der anschließenden Neuwahl 
zur Vorstandschaft wurden Ingrid 
Schreyer und Brigitte Thalmeier  
als Erste und Zweite Vorsitzende 
bestätigt, ebenso wie Resi Müller 
als Kassiererin, Lotte Brich als 
Kassenprüferin, Cilly Kromer als 
Schriftführerin und als Beisitze-

rinnen Marita Ramsl, Gabi Vogl-
sammer und Josefine Reithmeier. 
Neu im Vorstand sind die beiden 
Beisitzerinnen Rosmarie Seidin-
ger und Elisabeth Sanftl.
Bürgermeister Franz Sanftl bot 
zum Schluss der Versammlung 
der Frauengemeinschatft an, bei 
Bedarf auch Veranstaltungen im 
künftigen Sitzungssaal im ehe-
maligen Kindergarten abhalten zu 
können.

Albaching (ck) - Drei Frau-
en aus der Vorstandschaft 
der Katholischen Frauenge-
meinschaft Albaching haben 
aufgehört, sieben wurden 
wiedergewählt und zwei neue 
Beisitzerinnen kamen dazu. 
Das war eines der Ergebnis-
se der Jahreshauptversamm-
lung der kfd.

Die Vorsitzende der kfd Alba-
ching Ingrid Schreyer gab zu 
Beginn der Jahreshauptversamm-
lung in Kalteneck bekannt, dass 
es im vergangenen Jahr drei 
Neuaufnahmen gegeben habe. Sie 
bedankte sich unter anderem bei 
der gesamten Vorstandschaft für 
zwölf „ausführliche Sitzungen“ 
im vergangenen Jahr und auch bei 
den „`Ersatzfraueǹ , die immer da 
sind, wenn ich jemand brauche“.

Ehrung für 24 Jahre
für Elisabeth Gäch

Besonders geehrt wurde Elisabeth 
Gäch, die nach 24 Jahren Arbeit 
in der Vorstandschaft aufhörte.
In ihrem Rückblick erzählte 
Schreyer von zahlreichen Ver-

anstaltungen, darunter die Farb- 
und Stilberatung, die gut besucht 
gewesen sei. Sehr schön fand sie 
des Weiteren den Ausflug zum 
„Oasentag“ auf die Fraueninsel. 
Sie bedauerte aber auch, dass 
beim Oktoberrosenkranz nur we-
nige Frauen mitgebetet hätten und 
dass ein Vortrag über Sicherheit 
auch nicht auf großes Interesse 
stieß. Die Sternwallfahrt habe 
dieses Jahr zum Münchner Dom 
geführt, außerdem reiste die Frau-
engemeinschaft zu einer Käserei 
ins Allgäu, was sehr interessant 
gewesen sei. Auch die Fertigung 
der Erntekrone, das Kräuterbu-
schenbinden und die Dekoration 
der Kirche hätten die Frauen 
übernommen, so Schreyer weiter. 
In diesem Jahr habe ihr besonders 
die Autorenlesung gefallen und 
das Faschingskranzl mit der Män-
nergarde sei gut angekommen, 
meinte sie schmunzelnd.
Zum Ausflug 2014 lädt Ingrid 
Schreyer nach Abensberg ein, 
wo die Frauen die Brauereifüh-
rung machen werden und den 
„Hundertwasserturm“, die letzte 
Arbeit dieses Künstlers, besich-
tigen können. Außerdem sei eine 
Reise nach Kreta im Programm 

Die neugewählte Vorstandschaft der kfd (von links nach rechts): 
Ingrid Schreyer, Marita Ramsl, Rosmarie Seidinger, Resi Müller, 
Cilly Kromer, Brigitte Thalmeier, Gabi Voglsammer, Elisabeth 
Sanftl und Josefine Reithmeier.                               Foto: Kromer
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Rechtmehring - Die Bavarian 
Navajo Indians luden zum 8. 
Starkbierfest ein und bereits um 
19 Uhr war der Saal voll. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch 
den Häuptling des Bikervereins 
Pit Dworak, stimmten die Alber-
taicher Dirndln mit ihrem Gesang  
auf das Folgende ein. 
Bruder Barnabas alias Franz 
Linner begrüßte die Gemeinderä-
te, um sie auf die Kommunalwahl  
einzustimmen. Für den einen oder 
anderen handelt es sich um seine 
Abschiedsvorstellung.

Kein Baugrund
für junge Leute

Scharf kritisierte Bruder Barna-
bas, dass keine Grundstücke für 
die jungen Leute da sind, weil kei-
ner einen Grund hergibt oder kei-
ne Nachbarn bei sich haben will. 
Kindergarten, Krippe und Schule 

braucht keiner mehr, wenn nur 
noch Rentner in Rechtmehring le-
ben. Weiteres Thema war die Be-
lebung der Dorfmitte mit einem 
neuen Laden, einem Sex-Shop, 
die Auslobung einer Babyprämie 
für abgegebene Anti-Baby-Pillen-
Schachteln bis zum neuen Fahr-
zeug der Schleefelder Feuerwehr, 
dass es so noch nicht gibt. 
Pfarrer Marek Kalinka hatte 
bei der Einweihung des neuen 
Pfarrfriedhofes viel Freude ge-
wunschen, was er aber schnell 
revidiert hatte. Der Löwe sollte 
auch besser zu denen schauen, die 
nicht in der Kirche, sondern beim 
Wirt sind. Erwähnt wurde auch 
die opulente Weihnachtsbeleuch-
tung und der Schaffensdrang der 
Geschäftsleiterin der VG, Frau 
Sagstetter. Dieser ist auch nötig, 
weil der Gemeinde einiges an 
Geld abgeht, durch nicht erfolgte 
Abrechnungen. Weiter ging es mit 

dem ausgesperrten Weilnhammer 
Ed, der den Schlüssel immer von 
innen stecken ließ, und nächtli-
chen Besuchen von Müttern weil 
die Gefriertruhe nicht mehr funk-
tionierte. 
Richtig Action gab es bei der Jagd, 
als Jakob Brandmaier im Auto saß 
und anlegte. Dass aus dem Fens-
ter herauslugende Gewehr brachte 
einen Nachbarn dazu, die Polizei 
zu rufen, die mit zwei VW Bussen 
und schwer bewaffnet erschien. 
Die Dimension des Gründungs-
festes der Eicheneder Schützen 
nahmen nach Aussage vom Fas-
tenprediger, für die Partylöwen 
der Gemeinde eine normale Di-
mension an. Nicht nur ein größe-
res Hallenfest sondern ein Gau-
jahrtag wird schon geplant. 
Der Werbefeldzug der Schleefel-
der Franz Ramsl und Martin Frie-
singer auf der Grünen Woche in 
Berlin war erfolgreich. Natürlich 

Der Häuptling sprach vor vollem Saal
Achtes Starkbierfest der BNI mit Albertaicher Dirndl und Halligalli

tauchten die beiden in Tracht bei 
der Messe auf. Vielleicht strebt 
der Ramsl Franz aber auch nach 
höherem in Berlin, wo sie die 
Maitenbether Bundestagsabgeord-
nete Julia Bartz getroffen hatten. 
Die hiesigen Unternehmer und 
BNI Mitglieder machten einen 
Ausf lug nach Spanien auf die 
Rennstrecke. Ehrenvoll brachten 
sie den anderen Hotelgästen deut-
sches Kulturgut näher. 

Wertsteigerung
durch Titan

Einer der Teilnehmer kam mit 
operativ installiertem Titanblech 
wieder heim, was eine Wertstei-
gerung darstellte. Der Beach-
Volleyball-Platz findet auch bei 
älteren Herren Anklang, die sich 
gerne die Sportart aus optischen 
Gründen anschauen. 
Der Wintersport vom Langlauf 
bis zum Eisstockschießen fiel 
aufgrund der Wetterlage aus. Das 
Eisstockschießbecken dient gut 
als Planschbecken. 
Die Internetdiaspora in Recht-
mehring soll nach und nach dass 
schnelle Internet erhalten, obwohl 
manche Stellen dann schneller 
die E-Mails lesen können. Viel-
leicht laufen dann aber auch 
alle E-Mails über die Server der 
Gemeinde um wichtige Informa-
tionen für die kommenden Stark-
bierfest herauszufiltern. 
Die neuen Ölscheichs sind in 
Rechtmehring und Umgebung zu 
finden. Die Hackschnitzelheizung 
macht dies möglich. Die Schlee-
felder sehen sich als Anfang des 
Landkreises und prägen das bay-
erische Mia san mia. Seit letztem 
Jahr können die Schleefelder dank 
dem Voderholzer Rudi auch noch 
sagen: „Wir sind Bischof“. 
Die Anfragen an den Landrat 
fand der Fastenprediger in der 
Bürgerversammlung bedenklich. 
Fragen und Anregungen aus dem 
Gemeindegeschehen war eigent-
lich nicht vorhanden. 
Als Geschenk überreichte er dem 
Bürgermeister eine Stellenanzeige 
für die neue Kraft in Rechtmeh-
ring. 
Die Band Halligalli gestaltete den 
weiteren Verlauf des Abends. Die 
Bar im Pauli Stüberl wurde von 
einigen auch noch sehr ausführ-
lich besichtigt. Das alljährlich 
friedliche und fröhliche Fest ver-
eint Alt und Jung an einem Platz. 
Jeder freut sich deshalb schon auf 
die Fastenzeit im nächsten Jahr.

Markus Bauer 
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RSA-Bank öffnete Tresortür
2. Klasse der Grundschule Rechtmehring hinter den Kulissen

hatten sich bereits mit vielen Fra-
gen vorbereitet.
Nach vielen spannenden Informa-
tionen startete dann endlich der 
Rundgang durch alle Abteilungen 
der RSA-Bank. Vom Rechnungs-
wesen über die Kreditabteilung 
und den Schalterraum - es gab 
überall etwas zu sehen. Die Schü-
ler durften sogar den „Chefsessel” 
von Vorstand Thomas Rinberger 
testen und wurden anschließend 
zu einem Beratungsgespräch bei 
Herrn Hubl eingeladen.
Das Highlight befand sich aller-
dings eindeutig im Keller. Mit 
großer Aufregung wurde die Tür 
des Tresorraums von den Kindern 
geöffnet. Dahinter warteten viele 
kleine Überraschungen.
Nach einem aufregendem Vormit-
tag und einer kleinen Stärkung 
durch „Euro-Brezen” wurden die 
Schüler und die Klassenlehrerin 
Frau Tiefel mit einer Urkunde als 
„Geldexperten” ausgezeichnet.

Rechtmehring (vs) - Am 25. Fe-
bruar 2014 durften die Jugendbe-
raterinnen Magdalena Turzin und 
Andrea Schußmüller die 2. Klasse 
aus der Grundschule Rechtmeh-

ring mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Tiefel in der Raiffeisenbank 
RSA eG, Hauptstelle Rechtmeh-
ring, begrüßen.
Anfangs erfuhren die Kinder vie-
le interessante Informationen über 
die verschiedenen Abteilungen ei-
ner Bank und wie das Geld über-
haupt entstanden ist. Die Schüler 

Einmal im Leben sich wie ein Vorstand fühlen: Die Grundschüler 
im Büro von RSA-Direktor Rinberger (rechts).  Foto: Strasser

Rechtmehring – Ein Second-
Hand-Markt für Kinderbeklei-
dung fi ndet am Samstag, 5. April, 
von 12 - 14 Uhr im Pfarrheim 
Rechtmehring statt. Angenom-
men werden Frühjahrs- und Som-
merbekleidung, Spielsachen und 
sonstiges Zubehör.
Schwangere mit Mutterpass kön-
nen bereits ab 11.30 Uhr einkau-
fen. Annahme der sauberen und 
gut erhaltenen Ware mit ausge-
füllten Originallisten ist am Frei-
tag, 4. April von 18.00 – 20.30 
Uhr. Listen liegen ausschließlich 
bei Lebensmittel Raab in Recht-
mehring auf.
Vom Veranstalter werden 10 
Prozent des Verkaufspreises zu-
gunsten des Kindergartens einbe-
halten. Infos gibt es unter 08076-
889668.

Sibille Tschentscher

Gebrauchte
Kindersachen

Rechtmehring - Der SC Recht-
mehring beteiligt sich heuer zum 
4. Mal bei der Aktion Lauf10! 
- dem Gemeinschaftsprojekt der 
Abendschau, der TU München 
und den Bayerischen Sportverei-
nen! In 10 Wochen zum 10 km-
Lauf - oder einfach fit werden 
und gemeinsam Spaß an der Be-
wegung haben ist das Ziel für die 
nächsten Wochen!
Ab Montag, 28. April treffen wir 
uns wieder Montag, Mittwoch und 
Freitag um 19.30 Uhr am Sport-

heim zum gemeinsamen Training 
nach festgelegten Trainingsplänen. 
Es wird wieder in verschiedenen 
Gruppen trainiert - auch eine Nor-
dicWalking-Gruppe ist wieder ge-
plant. Ein InfoAbend hierzu fi ndet 
am Montag, 14. April um 19.00 
Uhr im Sportheim Rechtmehring 
statt. Anmelden oder vorab infor-
mieren kann man sich aber bereits 
jetzt unter www.scr-lauf10@gmx.
de oder 08076/1612.

Gerlinde Buschek

Fit werden mit Lauf10!
Rechtmehring startet am 28. April

Alle Produkte  - Brot, Backwaren, Gebäck und Kuchen - werden von uns
selbst hergestellt. Wir verwenden selbstgemachten Natursauerteig ohne
Zusatz von Brotresten.

“Frisches von Ihrem
Bäcker vor Ort”

“Genießen Sie unsere Qualität”

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Schweinsbraten   
 Schlegel u. Schulter kg 6.90
Regensburger kg 7.90
Wollwurst kg 7.90
Dicke kg 6.90
Leberkäs fein & altbayerisch kg 5.90
Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12

Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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Nasenbachverein

Albaching e.V.

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben
Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

das Abo bis auf Widerruf verlängern (jährlich)

Telefon:

Mail:

Unterschrift:

Erteilung einer Einzugsermächtigung und eines SEPA-Lastschriftsmandats

Einzugsermächtigung: Ich ermächtige den Nasenbachverein Albaching, die von mir zu entrichtenden Zahlungen bei Fälligkeit durch
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von demSEPA-Lastschriftsmandat:
Nasenbachverein Albaching auf meinem Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann innerhalb von acht Wochen beginnend
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten
Bedingungen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich der Nasenbachverein Albaching über den Einzug in dieser
Verfahrensart informieren um mir meine Mandatsrefernz zuweisen.

Kontoinhaber:

IBAN:

Ort, Datum

Kreditinstitut:

BIC:

Unterschrift:

Gläubiger ID: DE52NBV00000461723

Der Einzug der Abo-Gebühren erfolgt jährlich im Dezember. Sollte während eines Jahres ein Abo abgeschlossen werden, so gilt es jeweils

bis zum Jahresende (Dezemberausgabe) und erlischt dann automatisch. Sollten Sie das Abo bis auf widerruf verlängern, so können Sie

dieses monatlich kündigen.

Vorstand:

Kasse:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Günter Ganslmeier, Kreuzstr. 5, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 99 80 (gesch.)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
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Gasthaus Flecklhäusl
Karfreitag 18. April

traditionelles Fischessen
auf Euer kommen freut sich 

Familie Mooshuber
Tel: 0 80 76 / 3 60

Rechtmehring mit Nullnummer
SC 66 gegen TSV Assling nur ein Remis

Fahrt ins Trainingslager Cattolica in Italien 
SC 66 Rechtmehring startet früh nach der Winterpause

Rechtmehring (mei) - Der SC 66       
Rechtmehring ist heuer sehr  früh 
in die Vorbereitung nach der Win-
terpause gestartet. Anfang März 
ging es dann mit 25 Mann ins 
Trainingslager nach Cattolica in 
Italien (siehe Foto). 
Die Bedingungen vor Ort waren 
bestens, zudem gab es ein echtes 
Highlight am Tag vor der Rück-
reise: man durfte sich mit dem 
Schweizer Drittligisten FC Mend-
risio-Stabio messen. Auch wenn 
man hier klar die Grenzen aufge-
zeigt bekam, so war es eine tolle 
Erfahrung und man konnte in der 
ersten Hälfte gut mithalten. 
Man kann es durchaus als Erfolg 
bewerten, dass man das Ergebnis 
einstellig gestalten konnte (im-
merhin  beschäftigt  Mendrisio 
einige Spieler mit einem  Trans-

ferwert von ca. 150.000 Euro). 
Insgesamt verlief die Vorbereitung 
zufriedenstellend. 
Siege gegen Obing, Wasserburg 
und Landshut steht lediglich eine 
Niederlage gegen den TSV Gars 
gegenüber. Leider verletzte sich 
Mario Millgrammer in diesem 
Spiel schwer am Sprunggelenk 
und wird mehrere Wochen lang 
ausfallen. 
Zudem muss Coach Michael Os-
termaier die komplette Rückserie 
auf den erkrankten Robert Eyner 
und den frisch am Knie operier-
ten Thomas Brandl verzichten. 
Auch einige andere Spieler muss-
ten sich mit diversen Blessuren 
„herumschlagen“, deren Einsatz 
dürfte aber beim Start in Assling 
nicht gefährdet sein.

Der SC66 Rechtmehring im Trainingslager in Italien.
Foto: Meidert

Rechtmehring (mei) - Am ersten 
Spieltag nach der Winterpause 
musste die Ostermaier-Elf am 
Büchsenberg gegen den TSV 
Assling antreten. Das Spiel lässt 
sich kurz zusammenfassen: ein 
insgesamt leistungsgerechtes 0:0-
Remis. 
Zwar hätten die Mannen um Ka-
pitän Richard Achatz durchaus ei-
nen Dreier aus Assling entführen 
können, Coach Michael Oster-
maier zeigte sich aber insgesamt 
zufrieden mit dem Spiel seiner 
Mannschaft. 

Aufgrund der zahlreichen Aus-
fälle musste Ostermaier seine Elf 
immer wieder umstellen, es wird 
noch einige Spiele dauern, bis 
sich die Mannschaft gefunden hat 
um wieder ihr gewohntes Kombi-
nationsspiel aufzuziehen. 
Glücklicherweise hat man bereits 
in der Vorrunde durch die guten 
Ergebnisse ein beruhigendes Pols-
ter nach hinten aufbauen können 
und kann nun befreit aufspie-
len und vielleicht auch ein Paar 
Mannschaften aus dem vorderen 
Tabellendrittel etwas ärgern.
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Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Maitenbeth - Eifrig geprobt wird 
bei der Katholischen Landjugend 
Maitenbeth für eine Komödie um 
einen Großvater, den man schon 
lange auf dem Altenteil sehen 
möchte. 
Eine neugierige Pfarrersköchin 
gibt es da, einen Karten spie-
lenden Postler und als die urige 
Familie den unwilligen Senioren 
endlich von der Übergabe über-

zeugt hat, zeigt dieser plötzlich 
großes Interesse an jungem Blut. 
Das Stück „Opas Wiedergeburt“ 
wird aufgeführt in der Mehr-
zweckhalle am Samstag und 
Sonntag 5./6. April und am Frei-
tag und Samstag 11./12. April 
jeweils um 20 Uhr. Einlass ist ab 
18.30 Uhr, es gibt Bewirtung nach 
Speisenkarte.                         (für)

Eifrige Proben für „Opas Wiedergeburt”
Landjugend Maitenbeth spielt Komödie - Vorstellungen ab 5. April

Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79

Probenszene der Maitenbether Landjugend.      Foto: Fürst

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Maitenbeth (für) - Zur Jahrsver-
sammlung traf sich die Katholi-
sche Frauengruppe Maitenbeth, es 
standen diesmal auch Neuwahlen 
an, bei denen es einige Verände-
rungen gab.
Vorsitzende Anita Eder ließ auf 
die “Einsätze” zurückblicken, die 
Gruppe hatte beim Stehempfang 
anlässlich der Firmung für die Be-
wirtung gesorgt, eine Maiandacht 
und ein Engelamt veranstaltet, 
beim Pfarrfest das Kuchenbuffet 
übernommen , die beliebte Jubi-
larinnenfeier organisiert und bei 
zahlreichen hohen Geburts- und 
Hochzeitstagen Glückwünsche 
überbracht.
Rege Nachfrage gab es wieder– 
auch von vielen Auswärtigen – 
beim Basar für die Festkleidung 
und für den Kegelnachmittag 
beim Ferienprogramm haben sich 
schon wieder Kinder gemeldet. 
Ein besonderes Vergnügen war 

kürzlich das Faschingskranzl mit 
vielen herrlichen Masken und be-
sonderen Höhepunkten.
Dass alles nur mit Hilfe von vie-
len Freiwilligen möglich gewesen 
sei, betonte Frau Eder in ihren 
Dankesworten an die mit ihr 
scheidenden Vorstandsmitglie-
der, in den dreizehn Jahren ihrer 
Tätigkeit habe sie viele Stunden 
harmonischer Zusammenarbeit 
erlebt.
Ihr Dank galt auch der Fahnen-
begleiterin Gertraud Mayerhofer, 
ihre Tätigkeit übernimmt nun 
Helga Vilsmeier. Maria Mück und 
Marianne Huber wurden für die 
Herstellung der großen Osterker-
ze für die Pfarrkirche gelobt.
Der Punkt Neuwahl war schnell 
erledigt, neue erste Vorsitzende ist 
Beate Pfeilstetter, Stellvertretung 
Evi Schex. Schriftführerin und 
Kassierin blieben wie bisher Ma-
rianne Brader und Anni Schwarz, 

Schnelle Wahl: Pfeilstetter neue Vorsitzende
Anita Eder hört nach 13 Jahren als Vorsitzende der Frauengruppe auf

Die neue Vorstandschaft: Marianne Brader, Anni Schwarz, Bri-
gitte Larasser, Gertrud Auer und vorne Monika Westner, Beate 
Pfeilstetter sowie Evi Schex.     Foto: Fürst

Watt-Turnier
in Brand

Maitenbeth (ri) - Ein Watt-Tur-
nier findet am Gründonnerstag, 
17. April im Gasthaus Spagl in 
Brand statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Die Startgebühr beträgt zehn 
Euro pro Person, der gesamte Ein-
satz wird in Preise umgesetzt.

Eingangs boten Kathi Leitner, 
Theresa Grassl, Josef Bräustetter, 
Kurt Schrank und Georg Deuf-
lhart die herrliche Parodie einer 
Gemeinderatssitzung, die wegen 
des Wahlkampfs nur mit einer 
Handvoll Gemeinderatsmitglie-
dern und der Verwaltungsbeamtin 
besetzt war. Drum beschloß man 
auch im Verlauf mit Verweis auf 
das Zweitstimmenmandat von 
Julia Bartz im Bundestag die 
zweihändige Abstimmung mittels 
Hochhalten einer Papierhand zu 
praktizieren. Als Lösung für die 
fehlende Hallenbeheizung beim 
KLJB Theater wurde vorgeschla-
gen, man solle “..a paar Greane 
hischicka, de machan g'nua hoaße 
Luft.” Der Sparkurs sei gesetzt, 
statt Trainingslager gibt es Spiel-
feldsanierung mit 100 Prozent 
Eigenleistung, der abgetragene 
Rasen kommt dem Ortsverschöne-
rungsprojekt „Kirchplatz” zugute. 
Und wenn die Sitzung zu lange 
dauert, gibt es die pragmatische 
Lösung, dass der “Burgamoasta 
de Entscheidung vorliest und mia 
bloß d'Hand aufheb'n”.
Ein weiteres Highlight des Stark-
bierfestes war wieder Bruder 

Gilmoarläus, der der „Dorfregie-
rung” die Leviten aus der Feder 
von Hans Faltermaier las. Darun-
ter gab es so manches Highlight, 
wie zum Beispiel das Jubiläum 
von Maitenbeth. “Ma woas ja a 
erst seit ca. 700 Jahr, dass diese 
Feier scho nächstes Jahr is”, aber 
Maitenbeth feiert sein Jubiläum 
mit einem Jahr Verspätung.
Den “Freunden der Geldgeschäf-
te” schlug er vor, beim nächsten 
Fusionsversuch vor einer Abstim-
mung alles sauber zu regeln und 
die Genossen vielleicht mit ganz 
viel Freibier in bessere Abstimm-
laune zu bringen. Bezüglich Fusi-
onierung und zum Einsatz seines 
Elektroradls - er brauche vielleicht 
auch eine Horizonterweiterung - 
schlug er dem Bürgermeister vor 
“fusionierst einfach die jetzige 
Gemeinde Rechtmehring in Moa-
beth mit ei…“
Themen waren auch das von der 
Gemeinde zwecks Abschreckung 
trotz unzulänglicher Funktion 
eingesetzte Geschwindigkeits-
messgerät, die Gründe für das 
Ausscheiden verschiedener Ge-
meinderatsmitglieder, die Lärm-
schutzwand der Stockschützen, 

der Doktor wegen des neuen 
Aufzuges und eines Wohnmobils, 
der Reisebus, der ohne seinen Be-
treiber nach Serbien gefahren war 
und natürlich auch die abgestiege-
nen Fußballer, bei denen man an 
den Scherhaufen sehe, dass sich 
unter dem Rasen mehr rührt als 
oben, auch die Vereinsoberen ka-
men nicht ungeschoren davon.
Erwischt hat es aber noch anderen, 
zum Beispiel den FC-Bayern-Fan-
Club, der sich von einem 60er-Fan 
den neuen Fernseher bedienen 
lassen musste, ein Jäger hatte in 
seinem Speicher auf einen Marder 
geschossen, wonach ihn durch das 
Loch in der Photovoltaikanlage 
das Mondlicht grüßte und der 
Sportvereinsvorstand, der bei der 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
seine Frau ausgelassen hatte.

Maitenbeth (für/gm) - Voll auf ihre Kosten kamen die Be-
sucher des Starkbierfestes der Maitenbether Sportler auch 
heuer wieder. Die Mehrzweckhalle war bis auf den allerletz-
ten Platz gefüllt. Kaberettistisch aufgearbeitet wurden unter 
anderem der Bürgermeister, der Gemeinderat, die Vereine 
und auch einigen Einzelpersonen wurde die Ehre zuteil, er-
wähnt zu werden.

Großer Andrang beim Starkbierfest in Maitenbeth
Die Lachmuskeln der Gäste in der Mehrzweckhalle wurden ausgiebig strapaziert

Beisitzerinnen sind Gertrud Auer, 
Brigitte Larasser, Christa Maier, 

Viktoria Eisenhofer und Monika 
Westner.
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Maitenbeth - Unter dem Motto 
„Auf geht`s zum Feiern“ lädt die 
Abteilung Fitness am Mittwoch, 
30. April ab 20 Uhr zu einem 
unterhaltsamen Tanzabend in die 
Mehrzweckhalle ein. Eingeladen 
sind alle, die Spaß haben wollen: 
Mitglieder genauso wie Nichtmit-
glieder 
Eintrittskarten gibt es nur im 
Vorverkauf bei der Raiba Mai-
tenbeth, Bäckerei Daumoser 
und in den Übungsstunden. 
Der Eintrittspreis von 10.- Euro ist 
gleichzeitig ein Verzehrgutschein 
für den Abend.
Die Veranstaltung wird moderiert 

und musikalisch gestaltet von Mi-
chi Riedl, der mit seiner bekannt 
humorvollen Art durch den Abend 
führen wird.
Musik, Tanz und Getränke wie 
vor 20 Jahren, kombiniert mit ak-
tuellen Showeinlagen und gutem 
Essen garantieren eine Stimmung 
auf höchstem Niveau.
Gegründet wurde die Abteilung 
Fitness aus den Abteilungen Da-

Abteilung Fitness feiert Zwanzigjähriges
Maitenbether Abteilung mit Jubiläum am 30. April

men-Gymnastik und Ski. In einer 
gemeinsamen Hauptversamm-
lung am 7. Febraur 1994 wurde 
von den Mitgliedern eine Zusam-
menlegung und Umbenennung 
beschlossen.
Ein neuer Name wurde gefun-
den - Abteilung Fitness. Bereits 
im November 1993 wurde in der 
Abteilung Ski darüber diskutiert, 
ob die Abteilung noch Zukunft 
hat oder ob man aufgrund eines 
Mangels an Vorstandsmitgliedern 
mit der Damen-Gymnastik fusio-
nieren sollte.
Die  bereit s  1967 von Inge 
Schwinghammer gegründete 
Damen-Gymnastik und die 1982 
entstandene Abteilung Ski wurden 
dann mit fast 500 Mitgliedern als 
Abteilung Fitness die zweitgröß-
te Abteilung des Vereins und hat 
sich seit mittlerweile zur größten 
Abteilung entwickelt.
Die angebotenen Sparten der Ab-
teilung waren Skisport, Damen-
Gymnastik, Aerobic, Kindertur-
nen und Badminton. Es kamen 
noch Volleyball und Eltern-Kind-
Turnen dazu. Der Skisport wurde 
dann im Dezember 2003 aufge-
löst, da sich die Aktivitäten nur 
mehr auf eine gemeinsame Ski-
fahrt im Winter beschränkten. 
Durch den Erwerb eines Loipen-
spurgerätes kommen aber auch 
weiterhin alle Langlauf-Fans auf 
gut gespurten Loipen auf ihre 
Kosten.
Das umfangreiche Angebot in der 
Mehrzweckhalle wird stets den 
Bedürfnissen der sportbegeister-
ten Mitglieder angepasst und mitt-
lerweile besteht die Möglichkeit, 
an fünf Tagen in der Woche an ei-
ner Übungsstunde teilzunehmen. 
Unter anderem werden  auch Win-
terfit,  Pilates und Core-Workout 
angeboten. 
Aber nicht nur das sportliche 
Angebot, sondern auch der jähr-

liche Kinderfasching, das Ferien-
programm sowie der Sport- und 
Spielzeugbasar sind ein fester 
Bestandteil im Vereinsleben.
In den letzten Jahren wurden 
dann auch noch ein Flohmarkt 
und ein weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannter und gut 
besuchter Christkindlmarkt ins 
Programm mit aufgenommen.
Auch aktuelle Themen werden 
immer aufgegriffen und umge-
setzt wie z. B. die Kindersport-
woche im Oktober 2006 oder der 
Gesundheitstag 50+ im Oktober 
2012.

Stefan Leupold war bis Januar 
1996 Abteilungsleiter, ihm folgt 
bis November 2004 Helga Vils-
meier. Seit November 2004 leitet 
Brigitte Heidinger die Abteilung 
mit großem Geschick, Kreativität 
und Einsatzbereitschaft sehr er-
folgreich.
Dies spiegelt sich auch am gro-
ßen Interesse der Mitglieder an 
Versammlungen und Veranstal-
tungen, insbesondere auch in den 
sehr gut besuchten Jahreshaupt-
versammlungen, bei denen das 
Vereinsheim stets bis zum letzten 
Platz gefüllt ist.

Die aktuelle Vorstandschaft 
der Abteilung Fitness.

Das „nostalgische“ Gruppenfoto aus dem Jahre 1979

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Damenmannschaft zweimal aufgestiegen
Stockschützen des SV Forsting-Pfaffing mit erfolgreichem Jahr

Forsting / Pfaffing - Am Freitag, 
7. März fand die Jahreshauptver-
sammlung der Stockschützen im 
Vereinsheim statt. Abteilungslei-
ter Richard Baumgartner konnte 
neben zahlreichen Mitgliedern 
auch den 1. Vorstand Christian 
Rosenauer und den 2. Vorstand 
Klaus Betzl vom Hauptverein 
begrüßen. Nach dem Bericht von 
Richard Baumgartner, berichtete 
Sigrid Bodmeier (Damenwart) 
vom sportlichen Erfolg. Im An-
schluss stand der Kassenbericht 
von Matthias Lindner auf der Ta-
gesordnung, er berichtete über die 
finanzielle Lage der Abteilung. 
Rosenauer stellte den Antrag auf 

Entlastung der Vorstandschaft 
und Kasse.
Auch heuer durfte die Abteilung 
wieder Ehrungen vornehmen, 
für 100 Spieleinsätze wurden 
Hermann Hörl, Marianne May-
erbacher und Matthias Lindner 
geehrt.
Für die Damen war das vergange-
ne Jahr eines der erfolgreichsten 
überhaupt, nach dem Aufstieg im 
Sommer 2013 von der Bezirksliga 
in die Bezirksoberliga gelang auch 
im Winter 2013/2014 auf Eis der 
Aufstieg in die Bayernliga Süd als 
Meister in der Bezirksoberliga. 

Matthias Lindner

Das Bild zeigt die erfolgreichen Damen von links: Gabi Janker, 
Abteilungsleiter Richard Baumgartner, Elisabeth Glas, Maria 
Neudecker, Sigrid Bodmeier, Conny Müller und Christian Rose-
nauer.                 Foto: Lindner

KLJB Maitenbeth holt sich den Turniersieg
Zu Gast beim Hallenfußballturnier der KLJB in Teising-Feichten - Neue Trikots eingeweiht

Maitenbeth - Am Sonntag 9.März 
starteten wir bereits um 6:45 Uhr 
zum 14. Hallenfussballturnier 
in Neumarkt St. Veit der KLJB 
Teising-Feichten. 
Insgesamt traten 16 verschiedene 
Landjugendmannschaften in vier 
Gruppen gegeneinander an.
Trotz anfänglichen Schwierigkei-
ten – Gegentor nach zehn Sekun-
den - gewannen die Maitenbether 
die Gruppenphase mit einem Tor-
verhältnis von 21:1 souverän und 
trafen somit im Halbfinale auf die 
Mannschaft der KLJB Ranolds-

berg. Mit einem knappen 1:0 Sieg 
rückte die Maitenbether Land-
jugend ins Finale vor, das sie in 
dem neuen Trikot deutlich mit 5:1 
gewinnen konnten. Zudem wurde 
Andreas Wilhelm mit 5 Toren 
zum Torschützenkönig ernannt. 
Wir bedanken uns hiermit recht 
herzlich bei unseren Sponsoren, 
den Firmen Rappolder Fenster & 
Türen,  Metzgerei Maier und bei 
der Raiffeisenbank Haag-Gars-
Maitenbeth  für unsere neuen 
Trikots.

Daniel Beranek Die Mannschaft der KLJB Maitenbeth nach dem Finalsieg.
Foto: Beranek

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  17:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Sa. 17:00 - 18:00 Uhr
So:    9.15 - 10.30 Uhr

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Do:  17:30 - 19:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr
Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di, Do:    8:30 - 12:30 Uhr
Do:  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeit Diakon Lindner:
Fr:  17:00 - 19:00 Uhr 

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di, Fr:   8:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo, Do:    8:30 - 11:30 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi:   9:00 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt 
Rufweiterleitung an Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Do:            19:15 Uhr
So:              8:30 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat 10 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8.00 - 12.00 Uhr
Do:  13.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15.00 - 16.00 Uhr
So:  10.00 - 11.00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15.00 - 17.00 Uhr
Sa:   9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro:
Mo:   8.00 - 12.00 Uhr
Di:  14.00 - 18.00 Uhr
Do. Fr:    8.00 - 12.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8.00 - 12.00 Uhr
Do:  13.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18.00 - 20.00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 17.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 12.00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8.00 - 12.00 Uhr
 14.00 - 17.30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)

Pfarrbüro:
Mo:   8.00 - 11.00 Uhr
Mi:  17.00 - 19.00 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.:       19.15 Uhr
So:              8.45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10.00 Uhr (Juli - Dez.)

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:   9:00 - 12:00 Uhr

Bäckerei Sewald:
Do, Fr:   6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:00 Uhr
So:   7:30 - 11:00 Uhr

Daumoser, Bäckerei:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr

EDEKA / Lotto-Annahmestelle:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: nachmittag geschl.

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
   6:30 - 18:30 Uhr
Mi:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr

Friseur Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:    9:00 - 18:00 Uhr
Mi:    9:00 - 20:00 Uhr
Sa:    8:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Gefl ügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck:
Mo, Do, Fr: 11:00 - 1:00 Uhr
Di: 11:00 - 14:00 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa, So:  10:00 - 1:00 Uhr
Kieswimmer & Janker:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:    9:00 - 13:00 Uhr
Linner-Kramer:
Mo-Do: 17:30 - 18:30 Uhr
Sa:   8:30 - 12:30 Uhr
Metzgerei Sewald:
Di, Do, Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di-So:  17:00 - 23:00 Uhr
So: 11:00 - 14:00 Uhr
Montag Ruhetag
RSA-Bank, Albaching:
Mo, Di, Fr:  8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Do:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr
RSA-Bank, Rechtmehring:
wie Albaching, zusätzlich:
Do:  14:00 - 19:00 Uhr
Sparkasse Albaching:
Mo-Fr:     8:30 - 12:30 Uhr
Mo, Di, Fr: 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 17:30 Uhr
Weilnhammer Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen
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der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:  Do: 16 bis 18 Uhr (außer in den Schulferien) 
  Sa: 17 bis 18 Uhr (nur nach Kindergottesdiensten)
  So: 9.15 bis 10.30 Uhr

Nasenbach-Flohmarkt
Der kostenlose Service für unsere Leser! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Jobbörse
Am 1.6.2014 beginnt der passi-
ve Teil meiner Altersteilzeit. Ich 
war bei der Firma Siemens als 
Führungskraft im weltweiten Es-
kalationsmanagement und zuletzt 
im Personalmanagement tätig. 
Jetzt suche ich eine interessante 
Tätigkeit auf Teilzeitbasis und bin 
dabei nach allen Seiten offen!
 Tel. 0151 / 70051953

Suche Italienisch Lehrerin/
lehrer um die Sprache verstehen 
und sprechen zu lernen (Urlaubs 
Grundkenntnisse vorhanden). 
Freue mich auf Nachricht unter: 
 Tel. 08076 / 8857981

Suchen Azubi im Spenglerhand-
werk und Metallbau. Ab Septem-
ber 2014. Spenglerei/Metallbau 
Werner Gottwald, Hauptstraße 4,  
83533 Edling.
 Tel. 08071 / 22 74
 Mobil 01 73 / 935 20 62

Verkaufe
Vier gebrauchte Michelin Som-
merreifen, 205/60, R16, 92H, 
Profil ca. 7mm.
 Tel. 0171 / 1740134
 (täglich ab 18:30 Uhr)

Hasenstall mit Auslauf zu ver-
kaufen.
 Tel. 08076 / 1622

Verkaufe Goodyear Allwetter 
Reifen 205 / 55 R16. Wurden erst 
einen Sommer gefahren, 7 Milli-
meter Profil vorhanden. Preis VB 
120 Euro.
 Tel. 08076 / 1326

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662

Die Radl-Saison beginnt 
wieder. In der Pfarrbücherei 
finden Sie eine große Aus-
wahl an Radwanderführer. 
Aktuell und mit exakten 
Einzelkarten der Etappen.
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Wissenswertes

Viren und
Bakterien

Wir wissen, dass sie unsicht-
bar für das menschliche Auge 
sind, fast überall vorkommen 
und uns krank machen können. 
Es gibt sie in den unterschied-
lichsten Arten und viele davon 
existierten bereits zu Zeiten, 
als es noch keine größeren 
Lebewesen auf der Erde gab. 
Aber was unterscheidet ein Vi-
rus von einem Bakterium?
Bakterien und Viren sind am 
einfachsten an ihrer Größe zu 
unterscheiden. Bakterien sind 
bis zu hundert mal größer als 
Viren. Die meisten Bakterien 
haben einen Durchmesser von 
etwa 0,6 bis 1,0 Mikrometer 
(μm). Sie sind noch mit einem 
normalem Lichtmikroskop zu 
sehen. Die viel kleineren Viren 
erkennt man dagegen nur unter 
dem Elektronenmikroskop.
Bakter ien sind wesentl ich 
komplexer als Viren aufgebaut. 
Sie besitzen zum Beispiel eine 
richtige Zellwand und einen 
eigenen Stoffwechsel. Bak-
terienzellen vermehren sich, 
wie auch menschliche Zellen, 
in der Regel durch Zellteilung. 
Viren sind einfacher aufgebaut. 
Sie bestehen meistens nur aus 
ihrem Erbgut, das in einer Hül-
le aus Proteinen, dem Capsid, 
eingeschlossen ist. Zur Ver-
mehrung brauchen Viren einen 
Wirt in den sie ihre eigene 
Erbinformation einschleusen. 
Die Erbinformation des Virus 
„programmiert“ das Erbgut 
der Wirtszelle um, so dass 
sie viele weitere Viren pro-
duziert. Bakterien zählen zu 
den Lebewesen, Viren nicht. 
Bakterien und Viren machen 
uns auf unterschiedliche Weise 
krank. Viren können bei ihrem 
Vermehrungsprozess zum Bei-
spiel Zellen in unserem Körper 
zerstören. Bakterien können 
beispielsweise durch ih re 
Stoffwechselprodukte krank-
machen. Diese sind zum Teil 
für den Menschen giftig.
Antibiotika helfen nur bei Bak-
terien, indem sie ihre Struktu-
ren beeinflussen und angreifen. 
Da Viren keinen eigenen Stoff-
wechsel und auch keine Zell-
wand besitzen, sind Antibioti-
ka machtlos. Zur Bekämpfung 
von Viren kommen Virostatika 
zum Einsatz. Diese versuchen 
mit unterschiedlichen Mecha-
nismen die Vermehrung von 
Viren hemmen.                  (cr)

...los am Nasenbach?

April 2009:
Christkindlmarkt im Wald als 
Idee: Bei der turnusmäßigen Sit-
zung des Albachinger Vereinsfo-
rums Ende April regt Winfried 
Göschl die Durchführung eines 
Wald-Christkindlmarktes bei 
Großbrunn in den Raum. Die 
Idee findet Anklang und soll 
weiterverfolgt werden.

Dank für 19 Jahre Schützen-
meister: Bei der Meisterfeier 
der Korbiniansschützen Recht-
mehring wird Hans Huber nach 
19 Jahren als Schützenmeister 
mit einer Schützenscheibe und 
einem Wochenendausf lug of-
fiziell gedankt. Das Geschenk 
überreicht sein Nachfolger Fredy 
Vital (siehe Foto).  

Gewerbegebiet wächst: Mit 
klarer Mehrheit befürwortete 
der Gemeinderat die Erweite-
rung des Gewerbegebiets Ober-
dieberg. Gebaut werden soll eine 
Lagerhalle mit rund 2000 Qua-
dratmetern.

vor 5, 10 und 20 Jahren

April 2004:
Bild und Ton an der Tribüne: In 
einer Gemeinschaftsaktion von 
Nasenbach- und Sportverein wur-
de an der Sportplatz-Tribüne der 
Schriftzug „Nasenbach-Stadion“ 
und eine Lautsprecheranlage in-
stalliert. Auch ein Funkmikro mit 
Verstärker wurde vom Nb-Verein 
spendiert.

Neuer Internetauftritt: Der 
Arbeitskreis Internet unter der 
Leitung von Tobias Langer hat 
den neuen Internetauftritt der 
Gemeinde eingerichtet. Nach 
zweijähriger Vorbereitsungszeit 
sind nun die Gemeinde, die Ver-
eine und die Pfarrei mit aktuellen 
Informationen online.

Als Aufsteiger auf dem zweiten 
Platz: Auf einem tollen zweiten 
Platz steht die A-Jugend der SG 
Albaching/Forsting. Damals mit 
dabei waren unter anderen: Trai-
ner Ralf Wagner und die Spieler 
Matthias Bareuther, Andi Moser, 
Karl Seidinger, Martin Ziel und 
Thomas Lindner. 

April 1994:
Kläranlage bald fertig: Nach 
knapp zwei Jahren Bauzeit steht 
die gemeinsame Kläranlage der 
Gemeinden Rechtmehring und 
Albaching in Holzham kurz vor 
der Fertigstellung. Die Kosten 
betragen rund 6,6 Millionen 
Mark, die Kapazität liegt bei 
rund 3.000 Einwohnergleich-
werten.

Ewige Profess: Über hundert 
Albachinger waren am April 
dabei, als der ehemalige Al-
bachinger Mesner Bernhard 
Rotter in München seine ewige 
Profess ablegte. Er versprach 
sich damit auf Lebenzeit an die 
Benediktinerabtei St. Bonifaz. 
Vorher hatte er ein einjähriges 
Noviziat und eine dreijährige 
Probezeit absolviert.

Baustelle Kirche: Ein Bauge-
rüst „ziert“ ab Ende April das 
Albachinger Kirchenschiff. 
Der Auftakt zu größeren Re-
novierungsarbeiten ist damit 
gemacht.
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Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 10
Bachmeier, Allianz 28
Bäckerei Daumoser GmbH 30
Bäckerei-Cafe Sewald 21
Bauer, Baggerbetrieb 9
Baugeschäft Freiberger 13
Birkmaier, Elektro 22
Der Bildermacher 30
Die Radl Checker 5
Eggerl, Fahrschule 10
Fenster Rappolder 15
Fliesen Lipp 9
Forsting, Brauerei 18
Friesinger, Gefl ügel & Honig 16
Fußstetter, Zimmerei 11
Ganslmeier, Schreinerei 29
Gartengestaltung Achatz 4
Gasthaus Flecklhäusl 23
Gasthaus Kalteneck 7
Glück, Bäckerei 18
Göschl, Spenglerei 29
Grandl, Heizung - Sanitär 6
Hangl Karin 25
Hanslmeier & Meyer, Fenster 4
Hanslmeier & Meyer, Fenster 17
Haslberger, Bauplanung 23
Kfz Rugge 29
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 22
Köbinger Bau-/Zeltheizungen 28
Komorek, Fußpfl ege 26
Krieger Landhandel 27
Laden im Thal 6
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 26
Mobiler Haarservice 5
Moser, Baggerbetrieb 3
Oettl, Landmaschinen & Kfz 15
Ostermaier, Heizung/Sanitär 15
Pizzeria ROMA 10
Raab, Zimmerei 23
Radlmair, RA 6
Raiffeisenbank RSA 20
Sanftl, Bautechnik 21
SAS, Veranstaltungstechnik 27
Schefthaler, Montage 28
Schlosserei Heinrich 4
Schmid, Landtechnik 18
Schmidbauer, Berufsbekleidung 3
Seidinger, Schreinerei 19
Seidinger, Wildspezialitäten 7
Sewald, Metzgerei 21
Söll, Friseur-Service 29
Spötzl, Heizöl 22
Trauerbegleitung Wagensonner 17
Versicherungsbüro Eis 19
Vital, Imkerei 25
Weigl, Reifen 7
Weilnhammer, Fahrschule 3
Wieser, Elektro 12
Wimmer, Getränke 19

  April:
Fr.  4.04. Königfeier und letzter Schießabend, Korbiniansschützen, 20 Uhr
Sa. 5.04. Markt für Kinderbekleidung, Pfarrheim, 12 - 14 Uhr (mit Mutterpass ab 11.30 Uhr)
Fr.  11.04. Meisterfeier, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
Sa.  12.04. Jahreshauptversammlung, SC 66, Sportheim, 20 Uhr
So. 13.04. Radiessen u. Kuchen u. Kaffee, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13.30 Uhr
Mo. 14.04. Infoabend zu „Lauf10!“, Sportheim Rechtmehring, 19 Uhr
Mo. 21.04. Osterball der Hubertusschützen beim Kirchenwirt, 20 Uhr
Mo. 28.04. Trainingsstart für „Lauf10!“, Sportheim Rechtmehring, 19.30 Uhr
Mi. 30.04. Redaktionsschluss für die Maiausgabe des Nb-Magazins

  Mai:
Do.  1.05. Maiandacht, Frauengemeinschaft, 19.15 Uhr
Di. 6.05. Ausfahrabend für die Maiausgabe des Nb-Magazins, FWH Albaching, 19 Uhr
So.  11.05. Erstkommunion, Pfarrei, Pfarrkirche

  April:
Do. 3.04. JHV der Abteilung Stockschützen des SVA, Stockheim, 19.30 Uhr
Fr. 4.04. Jahreshauptversammlung, Soli, Kreuzwirt, 20 Uhr
 5./6.04. Frühjahrsmarkt im Gewerbegebiet Oberdieberg, 10 bis 16 Uhr
Mo. 7.04. JHV der Maibaumfreunde Albaching-Utzenbichl, Kalteneck, 20 Uhr
 7.04. Vortreffen für „Lauf10!“, Sportheim Albaching, 21 Uhr
Di. 8.04. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Feuerwehrhaus, 19.30 Uhr
Sa. 12.04. Treffen aller Albachinger Dirndlnähkurse, Kalteneck, 13.30 Uhr
  Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr
So.  13.04. Ostereierschießen, Schützenheim, 10 Uhr
Mo. 14.04. Jahreshauptversammlung des Fördervereins SVA, Sportheim, 19.30 Uhr
Di. 15.04. Sitzung der Arbeitsgruppe Energie, FW-Haus, 19.30 Uhr
Fr. 18.04. Kreuzwegandacht für Kinder, Pfarrkirche, 10.30 Uhr
  Steckerlfi schessen, SVA-Fußball, Sportheim/Sportplatz, 15 Uhr
  Preis-Schafkopfen, SVA-Stockschützen, Stockheim, 19 Uhr
Mo. 21.04. Emmausgang der Pfarrei, Treffpunkt an der Kirche, 13 Uhr
  Eröffnungsturnier, SVA-Tennis, Tennisplätze, Kinder ab 10 Uhr, Erw. ab 13 Uhr
  Redaktionssitzung für die Maiausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Mi. 23.04. JHV des Franziska-Preuß-Fanclubs, Pizzeria Roma, 19.30 Uhr
Fr. 25.04. Jahreshauptversammlung des SV Albaching, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 27.04. Radiessen, Obst- und Gartenbauverein, Gemeindehaus, 14 Uhr
Mo. 28.04. Trainingsstart für „Lauf10!“, Sportheim Albaching, 19.30 Uhr
Mi. 30.04. Redaktionsschluss für die Maiausgabe des Nb-Magazins

  Mai:
Do. 1.05. Pfarrverbandsmaiandacht, Pfarrkirche
Sa. 3.05. Wallfahrt nach Altötting, Abfahrt um 5.15 Uhr am Maibaum
Di. 6.05. Ausfahrabend für die Maiausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Fr.  9.05. Maiandacht (anschl. Grillfeier), KLJB, Jugendkreuz, 19 Uhr
Sa. 10.05. Kinderkirche in der Pfarrkirche, 17 Uhr
  Abendmesse der Männerkongregation, 19.15 Uhr in der Pfarrkirche

  April:
Do. 17.04. Watt-Turnier im Gasthaus Spagl in Brand, 19.30 Uhr
Mi. 30.04. Jubiläumsfeier der Abteilung Fitness, Mehrzweckhalle, 20 Uhr
  Redaktionsschluss für die Maiausgabe des Nb-Magazins

  Mai:
Di. 6.05. Ausfahrabend für die Maiausgabe des Nb-Magazins, FWH Albaching, 19 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching

Müll:
Do., 10. April 
Fr., 25. April 

Papier „chiemgau recycl.”:
Do., 10. April 

Papier „remondis”:
Do., 17. April

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -
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   Kurz vor 
   Schluss...
...ging die Sonne nochmal 
auf. Um 21:30 Uhr gesellte 
sich eine weitere Redaktions-
blondine zu uns in die heili-
gen Hallen der Nasenbach-
Redaktion und beehrte uns 
mit ihrer Anwesenheit. Son-
nenaufgang kann auch mal 
abends sein, vor allem wenn 
die Uhr umgestellt wurde, 
nämlich von Winterzeit auf 
Sommerzeit. Dann heißt es 
nicht, morgens halb zehn in 
Deutschland mit Knoppers, 
sondern abends halb zehn 
mit Redaktions-Blondinen.

(gm)

Geheimmaterial aus dem Gemeinderat: Das neue Millionen-Projekt.    Foto/Bildmontage: Merkle

Das Millionen-Projekt in Rechtmehring
Geheime Planungen mit Tiefgarage und Dorfmittelpunkt

Rechtmehring (mer) – Seit ge-
raumer Zeit plant und diskutiert 
der Gemeinderat Rechtmehring in 
vielen nicht öffentlichen Sitzungen 
über das auf dem Foto erkennba-
re gigantische Projekt. Das Geld 
reizt. Bei Projektkosten von ca. 
1,5 Millionen Euro lacht ein Zu-
schuss von 1 Mio. Euro aus dem 
Topf der Städtebauförderung.
Das bisherige Objekt „Kirchen-
wirtsparkplatz“ wird komplett 
entfernt. An dieser Stelle entsteht 

eine Tiefgarage mit oben liegen-
der Dorfmitte. Zur Absicherung 
des Nachbarhauses müssen tiefe 
Spundwände in den Boden getrie-
ben werden. Die Tiefgarage soll 
sich auch unter der Kreisstrasse 
bis zum Daumoserhaus erstre-
cken. Das Fundament des derzei-
tigen Maibaums, bestehend aus 10 
m³ Beton, muss beseitigt werden. 
Der neue Maibaum bekommt eine 
hydraulische Teleskophalterung 
und kann dann fl exibel aus- und 

eingefahren werden. Die Oberfl ä-
che dieser Tiefgarage stellt dann 
die neue Ortsmitte dar.
Die Gestaltung wird bereits heiß 
diskutiert. Auf jeden Fall wird 
ein Weißbierkarussell installiert. 
Dazu kommt noch ein Biergarten 
mit Brunnen. Da das Grundstück 
der Weißbierbrauerei Unertl ge-
hört, muss noch ein Erbpachtver-
trag über 99 Jahre abgeschlossen 
werden.

Albaching - Ein paar lustige 
Bilder von der neuen Brücke in 
Kalteneck erreichten die Nb-
Redaktion Mitte März. 
Die Fragen, die sich dabei der 
Autor dieses Textes stellte, pas-
sen wohl gut zum diesjährigen 
1. April, dem Erscheinungstag 
dieser Nb-Ausgabe. Handelt 
es sich etwa bei der „schiefen 
Brücke“ von Albaching um 
einen gewollte Schikane? Oder 
besser gesagt um einen ge-
bauten und kostenlosen Alko-
holtest für Landwirte? Denn ab 
0,8 Promille sind die Kurven 
wahrlich nicht mehr zu schaf-
fen und es wartet eine Ernüch-
terungsdusche im Nasenbach.

Text/Foto: jo/Georg Barth

Alkoholtest 
für Landwirte
Rallyestrecke eröffnet

Abhöranlage der NSA beschädigt
Mündige Bürger wehren sich gegen Überwachung

Albaching (gm) - In der Febru-
arausgabe berichteten wir bereits 
über die Abhörantennen der NSA 
im Albach ing Gemeindege-
biet. Den mündigen wehrhaften 
Bürgern gehen anscheinend die 
geplanten Reformen zum NSA 
Abhörskandal der US-Regierung 
nicht weit genug und nahmen jetzt 
kurzerhand die Sache selbst in die 
Hand.
Um sich gegen PRISM, die NSA, 
den GCHQ und sonstiges abkür-
zungsreiches Geheimdienstliches 
zu wehren, wurde die Überwa-
chungsstraßenbeleuchtung in 
einer Nacht- und Nebel-Aktion 
von der Albachinger Bürgerwehr 
kurzerhand geknickt.

Der NSA ist 
geknickt

Geknickt deswegen, weil um die 
Ecke gedacht dann die Geheim-
dienste nicht mehr wissen was 
die Albachinger Bürger wirklich 
denken, wegen der verschobe-

nen Wahrnehmung, die aus dem 
veränderten Überwachungs- und 
somit auch Abstrahlungswinkel 
folgt. Besonders interessant wird 
es dann auch noch, wenn durch 
den Knick nicht mehr die US Sa-
telliten angefunkt werden sondern 
unter Umständen putinsche Satel-
liten westliches Gedankengut auf-
fangen, obwohl das gar nicht die 
Absicht der Genossen war, diese 
sich aber ungewollt praktisch von 
deutscher Überwachung zuge-
spammt sehen. 
Da man im Kreml aber um Frie-
den bemüht ist, nimmt man diesen 
Verstoß nicht krim, äh krumm. 
Dieser Vorfall wird die Bezie-
hungen zum Westen aber auch 
nicht stärker belasten, als diese 
eh schon belastet sind. Außer der 
Ortsteil, der die Überwachungs-
beleuchtung verrückt hat, möchte 
sich plötzlich auch der russischen 
Föderation anschließen, dann 
wird die Überwachungsbeleuch-
tung vielleicht wieder gerade ge-
rückt.

Diese Überwachungsbeleuch-
tung wurde in einem der Re-
daktion bekannten Ortsteil 
geknickt, über die Absicht 
spekulieren wir noch.  

Foto: Müller


